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DIE DORFREGION MACHT SICH AUF DEN WEG! 

Einladung zur gemeinsamen Radtour durch alle Orte 
der Dorfregion Leineweber Sechseck am 27. August 

Seit dem Start der Umsetzungsphase 2019 hat sich eini-
ges getan in der interkommunalen Dorfregion Leinewe-
ber Sechseck, bestehend aus den Ortschaften Lütgenro-
de, Parensen, Wolbrechtshausen (Flecken Nörten-
Hardenberg), Gladebeck, Hevensen und Lutterhausen 
(Stadt Hardegsen). Einige Projekte wurden bereits fertig-
gestellt (z.B. Musikbühne am DGH Hevensen / Wol-
brechtshausen, Umnutzung des Pfarrhaus Gladebeck, 
die ersten Bauabschnitte der Umgestaltung des DGH-
Umfelds in Parensen), andere befinden sich in der Um-
setzung (z.B. Dorfladen Hevensen/Wolbrechtshausen, 
Mehrgenerationenplatz Lutterhausen). Auch ein Rund-
weg durch die Dorfregion mit Rastplätzen und Infotafeln 
befindet sich in der ersten Grobplanung. 

Am Samstag, den 27. August kann das Leineweber 
Sechseck auf einer organisierten Radtour entdeckt wer-
den. Es werden unter anderem die im Rahmen der Dorf-
entwicklung geförderten Pro-
jekte angefahren, Beiträge zu 
laufenden Entwicklungen ge-
geben (z.B. Renaturierung 
des Espoldetals) sowie inter-
essante örtliche Initiativen vor-
gestellt. Die Akteure der Dorf-
region geben dabei spannen-
de Einblicke in ihre Projekte 
und laden zum gemeinsamen 
Austausch ein. Zur Teilnahme 
an der Radtour sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen. 

Startpunkt der Radtour wird 
um 10:00 Uhr am zukünftigen 
Mehrgenerationenplatz in Lut-
terhausen (Im Unterdorf) sein. 
Gegen 11:00 Uhr wird der 
Spielplatz am Anger in Heven-
sen erreicht. Um ca. 12:00 Uhr 
wird am DGH Hevensen / Wol-
brechtshausen eine kurze Pau-
se eingelegt. Anschließend 
führt die Route über Lütgenro-
de nach Parensen, wo die An-
kunft am DGH Parensen für 

ca. 14:00 Uhr geplant ist. Abschluss der Radtour wird in 
Gladebeck am Feuerwehrhaus sein, wo ab ca. 15:30 Uhr 
ein gemeinsames Abschlussgrillen geplant ist. Die 
Fahrtstrecke der gesamten Tour beträgt ungefähr 15 Kilo-
meter. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können an al-
len Punkten dazu stoßen. Für Speis und Trank ist gegen 
eine Spende an die örtlichen Vereine an mehreren Statio-
nen gesorgt. 

Kontakt: 
Niedersächsische Landgesellschaft mbH 
Patrick Güllenbeck, M.A. 
Fachbereich Stadt- und Regionalentwicklung 
Golmckesgraben 2 
37120 Bovenden, OT Harste 
Telefon: 05593 / 92 81 24 
E-Mail: Patrick.Guellenbeck@nlg.de 
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@t-online.de

Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BURGBAD HARDEGSEN
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 - 19:00 Uhr
(bei sommerlichen Temperaturen bis 20:00 Uhr)
Frühschwimmenvon      06:00 - 07:00 Uhr
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit unsere offenen Informationsabende zu besuchen. 
Jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Stephanuskirche, Himmelsruh 17, Göttingen.
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
der KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 2, Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Wir bitten um Verständnis, wenn Sie nicht gleich 
jemanden erreichen. Hinterlassen Sie uns Ihre Nachricht, wir 
versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen: www.suchthilfe-goettingen.de oder 
schreiben Sie uns: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

August 2022
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STANDFESTIGKEITSÜBERPRÜFUNG VON 
GRABMALEN AUF FRIEDHÖFEN IN DER 
STADT HARDEGSEN

Verpflichtung der Herstellung der Standsicherheit 
und Nachweispflicht

Wie in der Juni Ausgabe bereits angekündigt, fand am 20. 
Juni auf allen städtischen Friedhöfen die Standfestig-
keitsüberprüfung der Grabmale statt. Diese erfolgt nach 
der Richtlinie „Technische Anleitung zur Standsicherheit 
von Grabmalanlagen (TA Grabmal)“ der Deutschen Na-
turstein Akademie e.V. (DENAK).

Erfreulicherweise wurden insgesamt nur 10 Beanstan-
dungen festgestellt. Hierüber wurde mit einem roten Auf-
kleber am Grabstein informiert. Bitte überprüfen Sie, ob 
auch Sie davon betroffen sind! In einem solchen Fall sind 
Sie verpflichtet, das Grabmal schnellstmöglich fachkun-
dig (Steinmetz) zu reparieren. Der Friedhofsverwaltung 
ist darüber eine Abnahmebescheinigung des Steinmetz-
betriebes mit dem Hinweis zu übergeben, dass das Grab-
mal mit der nach dem Regelwerk geforderten Gebrauchs-
last geprüft wurde.

Unfälle und Schadensersatzklagen geschädigter Fried-
hofsbesucher durch umstürzende Grabmale können und 
sollen hierdurch vermieden werden.

ERNENNUNG ZUM HARDEGSER DRAHTESEL 

Beim STADTRADELN 2022 war das Team Hardegsen 
mit 94 Radler*innen das größte Team im Landkreis Nort-
heim. Dabei wurden insgesamt 18.254 Kilometer gefah-
ren. 

Am 30. Juni hat die Stadt die 20 besten Fahrer*innen zu ei-
nem Pressetermin in den Bürgerpark eingeladen. Dort 
wurden sie durch Bürgermeister Gärner begrüßt und dür-
fen nun offiziell den Titel „Hardegser Drahtesel“ tragen. 
Außerdem gab es einen Sattelschutz mit Esel als kleines 
Dankeschön. 

Die Stadt bedankt sich bei allen Teilnehmer*innen für die-
ses erfolgreiche Ergebnis! 

Wir gratulieren:

1. Olaf Müller  2. Bernhard Fentzke 

3. Frederick Trümper 4. Kai Denk

5. Daniel Heine  6. Detlef Koschmieder

7. Michael Schiermeyer 8. Reiner König

9. Reinhard Beneke 10. Sandro Wolff

11. Jens Ober  12. Manfred Schöfer

13. Tanja Curdt-Conrad 14. Michael Fischer

15. Holger Wagner 16. Mathias Göbel

17. Claudia Held  18. Silke Mecke

19. Sabrina Hahn 20. Laurenz Engelhardt

INNENSTADTKONZEPT HARDEGSEN

Antrag fristgerecht eingereicht

Am 30.06.2022 wurde fristgerecht der Antrag für die Per-
spektive Innenstadt bei der Investitions- und Förderbank 
Niedersachsen NBank in Hannover abgegeben. 

Die Kostenschätzung wurde durch das beauftragte Pla-
nungsbüro Schöne Aussichten aus Kassel kurzfristig er-
mittelt und ein erster Entwurf zur Gestaltung wurde erar-
beitet. Die Förderung der einzelnen Maßnahmen incl. 
Planleistung beträgt 90 %. Weiterhin wurden bereits Stif-
tungsgelder der Tänzer-Stiftung zugesagt. Bei den vorge-
sehenen Maßnahmen handelt es sich um: 

1. Die Aufstellung der Stele „Vor dem Tore“,

2. die Integration von neuen Fahrradstellplätzen, Bänken, 
Mülleimern sowie Anlegung von weiteren Staudenbeeten 
und ergänzend mobiles Mobiliar,

3. die Aufstellung eines Wasserspenders im Bereich „Vor 
dem Tore“,

4. die Aufwertung des ehemaligen „Krankengarten“ und

5. die Aufwertung Freibadvorplatz an der „Lange Str.“ – 
Dies betrifft nicht den Bereich des Fördergebietes „Nördli-
che Altstadt/Einfahrt „Gießeturm“.

Die Maßnahmen werden nach der vorgegebenen Priori-
tät, den zur Verfügung stehenden Mitteln und der Ausfüh-
rungsmöglichkeit umgesetzt. Allerdings ist der Bewilli-
gungs- und Abrechnungszeitraum bis zum 31.03.2023 
einzuhalten und extrem knapp bemessen. Die zuneh-
mend kritische Wirtschaftslage darf ebenfalls nicht außer 
Acht gelassen werden. Schauen wir nun was umgesetzt 
werden kann und DANKE an ALLE, die bei den Öffentlich-
keitsbeteiligungen und Workshops tatkräftig dabei waren.

August 2022
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UMBENENNUNG DER SPORTHALLE HETTENSEN IN 
„AUGUST-MÜLLER-SPORTHALLE“

Am 21.06.2022 wurde in der Ratssitzung der Stadt Har-
degsen folgender Beschluss gefasst:

Zur Ehrung des unermüdlichen und vorbildlichen Einsat-
zes von August Müller, weit über seine arbeitsvertragli-
chen Pflichten hinaus, erhält das Sporthallengebäude in 
Hettensen ab sofort die Bezeichnung „August-Müller-
Sporthalle“. Eine entsprechende Tafel wurde am Eingang 
angebracht. 

Herr August Müller war langjährig als geringfügig Be-
schäftigter für die Stadt Hardegsen tätig. Sein Arbeitsver-
hältnis als Hallenwart für die Sporthalle Hettensen be-
gann am 01. Januar 1995.  

Seine Hauptverantwortung lag bei der regelmäßigen Rei-
nigung und täglichen Öffnung und Schließung der Halle. 
Darüber hinaus zeichnete er sich als erster Ansprechpart-
ner für die Belegung und Koordinierung der Hallennut-

zung durch die verschiedenen Vereine, dem Kindergar-
ten Hettensen, der Polizei Northeim sowie weiterer Nut-
zer aus. 

Ferner führte er regelmäßig kleinere Reparaturen in der 
Sporthalle durch. Er fühlte sich für seinen Arbeitsort voll 
und ganz verantwortlich und sah täglich mehrfach nach 
dem Rechten. Herr Müller war ständig ansprechbar und 
hat die Wünsche der Nutzer*innen, wenn es ihm irgend-
wie möglich war, erfüllt. Sein Engagement ging weit über 
seine arbeitsvertraglichen Pflichten hinaus. Herr Müller 
hat für die Sporthalle Hettensen „gelebt“. 

Auf Grund gesundheitlicher Probleme beendete er sein 
Arbeitsverhältnis mit der Stadt Hardegsen zum 
31.10.2021. Damit verlor die Stadt einen sehr guten, ver-
antwortungsbewussten und engagierten Mitarbeiter. Lei-
der verstarb Herr August Müller am 31.12.2021. 

Zum Gedenken an ihn und seine Leistungen trägt die 
Sporthalle nun seinen Namen.

SOMMERFEST DER KINDERTAGESSTÄTTE 
HETTENSEN

Der Nachmittag des 21.06.2022 stand für die Kinder der 
Kindertagesstätte Hettensen ganz unter dem Motto Spiel, 
Spaß und Abenteuer. Nach zweijähriger Pause fand end-
lich wieder ein Sommerfest statt, welches die Kinder ge-
meinsam mit ihren Familien feiern durften. Die Aufregung 
war groß und alle haben den Tag mit Vorfreude herbeige-
sehnt. Gemeinsam mit den Erziehern hat der Elternbeirat 
den Spielplatz in Asche zu einem Ort voller Abenteuer und 
Überraschungen verwandelt. 

Um 15:30 Uhr ging es dann endlich los und strahlende Kin-
deraugen betraten den Spielplatz. Zur Einstimmung san-
gen die Kinder und Erzieher gemeinsam Lieder und Astrid 
Zettl, Leiterin der Kindertagesstätte, betonte voller Freu-
de, wie glücklich die Erzieher sind, dass endlich wieder 
ein Fest mit allen Familienangehörigen stattfinden kann. 
Dann ging es endlich richtig los. Am Schminktisch konn-
ten sich die Kinder in Tiere oder Comic-Helden verwan-
deln, im Sandkasten waren plötzlich eifrige Sammler auf 
Edelsteinjagd unterwegs und auch die vielen Spielgeräte 
wurden ausgiebig genutzt. Als Highlight gab es jeweils ei-
ne Schatzsuche für die jüngeren Kinder und die zukünfti-
gen Schul- und Vorschulkinder. Gemeinsam mit einem El-
ternteil machten sich die größeren Kinder auf den Weg 
durch die Ascher Straßen und hielten Ausschau nach Pfei-
len und Markierungen, die sie schlussendlich zum Schatz 
führten. Die jüngeren Kinder mussten auf dem Spielplatz 
nach Puzzleteilen suchen, die zusammengefügt ein Bild 
ergaben. Dieses Bild zeigte den Platz, an dem der Schatz 
versteckt war. Alle Kinder – egal ob groß oder klein – wur-
den am Ende mit einem leckeren Eis belohnt, das bei den 
warmen Temperaturen perfekt zum Abkühlen war. 

Auf Bierzeltgarnituren fanden auch die Eltern Platz und 

ausgiebig Zeit, sich bei mitgebrachtem Kaffee, Kuchen 
und Snacks zu unterhalten und ihren Kindern beim Spie-
len zuzusehen.

Alle Kinder erhielten am Ende des Tages noch eine holz-
geschnitzte Medaille mit ihrem Namen und dann verlie-
ßen rund 80 glückliche Gesichter den Spielplatz in Rich-
tung zuhause.

Für alle Beteiligten war es ein wunderschöner Nachmit-
tag, geprägt von strahlenden Kinderaugen und Freude 
über die gemeinsame Zeit.

ERNENNUNG ORTSBRANDMEISTER 
HARTMUT GRÖGER

Bei der Ratssitzung am 21.06.2022 wurde Hartmut Grö-
ger, auf Vorschlag der Ortswehr Espol, erneut zum Orts-
brandmeister ernannt. Herr Gröger ist bereits seit 1985 
Ortsbrandmeister von Espol. 

Bürgermeister Gärner und der Rat der Stadt Hardegsen 
bedankten sich für die Bereitschaft, auch weiterhin Ver-
antwortung zu übernehmen und wünschten allzeit eine 
glückliche Hand bei der Ausübung des Amtes.
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BAUBEGINN MIT SPATENSTICH MEHRGENERATIO-
NENPLATZ (MGP) LUTTERHAUSEN 

Im Rahmen der Erstellung des Dorfentwicklungsplanes 
für das Leinewebersechseck wurde bereits 2018 der sog. 
Steckbrief „Mehrgenerationenplatz Lutterhausen“ erstellt 
und in die Wunschliste der öffentlichen Maßnahmen mit 
aufgenommen. Vorausgegangen war eine Beteiligung 
der Bürger*innen im Rahmen eines Workshops mit pro-
fessioneller Moderation der Niedersächsischen Landge-
sellschaft mbH (NLG), die als Projektbegleiter beauftragt 
wurde. Hierbei sprachen sich die Teilnehmer*innen ein-
deutig für die Umgestaltung des Spielplatzes mit Grillhüt-
te aus. Es wurden von Groß und Klein zahlreiche Anre-
gungen und Hinweise zur Gestaltung des neuen Mehr-
zweckgebäudes mit Einrichtung einer barrieregerechten 
WC-Anlage und neuen Spielgeräten für den Platz einge-
bracht.

Daraufhin gründete sich der Heimatverein Lutterhausen 
e.V. neu und stellte bereits 2019 den Antrag auf Förde-
rung der Maßnahme beim Amt für regionale Landesent-
wicklung Braunschweig - Geschäftsstelle Göttingen 
(ArL). Die Freude des Heimatvereins Lutterhausen e.V. 
über den bewilligten Förderbescheid 2020 war dann sehr 
groß. Der Rat der Stadt Hardegsen hatte zudem einem Ab-
schluss eines Haftungsvertrages und Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft für den Heimatverein Lutterhausen e.V. 
zum Zweck der Sicherstellung der Finanzierung des Bau-
vorhabens zugestimmt. Aufgrund einer fehlenden Anga-
be von sog. „Drittmitteln“ und Eigenmittel in der Antrag-
stellung musste der Förderbescheid leider zurückgenom-
men werden. Damit leider auch die lukrative Förderquote 
von 73 %. 

Daraufhin wurde erneut ein Antrag von der Stadt Hardeg-
sen als Antragstellerin beim ArL eingereicht. Der Bewilli-
gungsbescheid ging dann letztes Jahr 2021 mit einer För-
derzusage von rd. 81.00,00 € ein. Die kommunale Förder-
quote beläuft sich bei 63 %.  

Die Gesamtausgaben für die Maßnahme betragen rd. 
140.000,00 Euro. Die Eigenleistung des Vereinsbetragen 
rd. 12.000,00 €, so dass der Eigenanteil der Stadt Har-
degsen rd. 47.000,00 € beträgt. 

Vielen Dank an ALLE und frohes Schaffen. Freuen wir 
uns auf eine baldige Fertigstellung und Freigabe des 
MGP Lutterhausen. 

Das Bild zeigt die Mitglieder des Heimatvereins Lutter-
hausen e.V. mit seinem Vorsitzenden Norman Gippert, 
den technischen Mitarbeiter Sebastian Bartz, den Bürger-
meister Las Gunnar Gärner sowie die Bauamtsleiterin Ka-
rin Stutz und die zukünftigen jüngsten Nutzer.

HERZENSANGELEGENHEIT

Einweihung Defibrillator Espol

Am 07.07.2022 wurde ein neuer Defibrillator in Espol ein-
geweiht.

Mit einem Defibrillator kann jeder Ersthelfer bei Herz-
rhythmusstörungen und Herzstillständen den Herzschlag 
durch gezielte Stromstöße wieder in den richtigen Rhyth-
mus bringen. Liegt die Überlebenschance bei plötzlichem 
Herzversagen gerade mal bei etwa fünf bis zehn Prozent, 
steigt sie auf ca. 75 Prozent bei denjenigen, die eine erste 
Defibrillation nicht später als fünf Minuten nach dem beob-
achteten Kollaps erhielten.

Finanziert wurde dieser Lebensretter von der Volksbank 
Solling eG. 

Bürgermeister Lars Gunnar Gärner bedankt sich bei 
Herrn Ellieroth und Frau Bertram von der Volksbank Sol-
ling. Der neue Defibrillator stellt einen Gewinn für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger dar.

Für den Ortsbrandmeister Hartmut Gröger ist es „im wahr-
sten Sinne des Wortes eine Herzensangelegenheit“, 
dass nun auch in Espol ein Defibrillator zur Verfügung 
steht.

Stadtbrandmeister Thomas Pleßmann appelliert: „Bitte 
scheuen Sie sich nicht den Defibrillator zu benutzen. Im 
Ernstfall zählt jede Sekunde. Die Bedienung ist einfach. 
Das Gerät erklärt jeden einzelnen Schritt.“

DIE NEUE INTERNETSEITE FÜR DEN 
WOHNMOBILHAFEN IST ONLINE!

Wir möchten Ihnen heute die neue Internetseite des 
Wohnmobilhafens vorstellen. 

Auf der Internetseite 
www.wohnmobilhafen-hardegsen.de
finden Sie Informationen rund um den Wohnmobilhafen. 

Sie wollen wissen, wie die Anmeldung funktioniert, wann 
und wie das Platzwart-Team erreichbar ist oder wie hoch 
die Gebühren sind? Dann schauen Sie gern auf die neue 
Internetseite. 

Viel Spaß wünscht Ihr Platzwart-Team 
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„MEIN ERSTES AUSBILDUNGSJAHR BEI DER 
STADTVERWALTUNG IN HARDEGSEN“.

Mein Name ist Natalie Pjatnica. Aktuell befinde ich mich 
im zweiten Ausbildungsjahr zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt Hardegsen. Während der dreijähri-
gen Ausbildung werde ich alle Fachbereiche des Verwal-
tungsbetriebes kennenlernen und die Berufsschule, BBS 
1 in Northeim besuchen. In drei Schulblöcken werden die 
Fächer allgemeines Kommunalrecht, Verwaltungsrecht, 
öffentliche Finanzwirtschaft und Privatrecht behandelt. 
Zusätzlich werde ich den Zwischenlehrgang und dann 
auch den Abschlusslehrgang absolvieren. 

Seit dem 01.08.2021 konnte ich spannende Einblicke in 
verschiedenste Aufgaben und Tätigkeiten aus allen Fach-
bereichen der Verwaltung sowie Kämmerei, Kasse, Bau-
amt, Hauptamt mit Ordnungsamt und Standesamt be-
kommen. Im Herbst 2021 kam eine interessante Erfah-
rung für mich. Ich durfte die Kolleginnen aus dem Bürger-
büro bei der Kommunalwahl und bei der Bundestagswahl 
unterstützen. Dabei habe ich mitbekommen, wie die Vor-
bereitungen für die Briefwahl ablaufen. Für die Bürgerin-
nen und Bürger, die sich für Briefwahl entschieden haben, 
war es wichtig einen Wahlschein zu beantragen, um die-
sen zu erhalten. Die Möglichkeit per Brief zu wählen, kam 

gut an, die Tendenz konnte ich täglich während der Vorbe-
reitungszeit beobachten. Dank meiner Sprachkenntnisse 
konnte ich den Kolleginnen im Bürgerbüro auch bei der 
Anmeldung der ukrainischen Flüchtlinge behilflich sein. 
Die bürgernahe Tätigkeit bereitet mir viel Freude.

Ab Mitte Dezember hatte ich am DBU beim Landkreis 
Northeim teilgenommen. Das nennt sich dienstbegleiten-
der Unterricht und wurde von Dozenten durchgeführt. 
Das ist eine erweitere Ergänzung zur Berufsschule und 
zur Ausbildung selbst. Hier lernt man den Umgang mit Ge-
setzen und Verordnungen. Danach ging sofort mein er-
ster Schulblock los.

In meiner Ausbildungszeit 
ist es mein Ziel, in den ver-
schiedenen Abteilungen der 
Stadtverwaltung neue Fä-
higkeiten und neues Wissen 
zu erlernen. Ab November 
startet für mich der Zwi-
schenlehrgang bei dem nie-
dersächsischen Studienin-
stitut für kommunale Verwal-
tung, worauf ich mich sehr 
freue.

Liebe Grüße
Natalie Pjatnica, 
Auszubi ldende Verwal-
tungsfachangestellte

„JUCHU ES IST GESCHAFFT“

Liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass ich meine 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der 
Stadt Hardegsen am 23.06.2022, mit ablegen der Prü-
fung beim Niedersächsischen Studieninstitut, erfolgreich 
beenden konnte. 

Die letzten Monate der Ausbildung sind sehr zügig ver-
gangen, im Februar diesen Jahres startete der Ab-
schlusslehrgang beim Studieninstitut, welcher zum Glück 
auch wieder in Präsenz stattfand. Hier wurden wir, durch 
die Dozenten in allen Fächern sehr gut vorbereitet. 10 Ta-
ge vor den schriftlichen Prüfungen haben wir dann erfah-
ren an welchem Tag welches Fach geprüft wird. Diese wa-
ren dann Verwaltungsbetriebswirtschaft, Personalwesen, 
Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren sowie Wirt-
schafts- und Sozialkunde. Wir waren alle sehr erleichtert, 
als wir am 25.05.2022 die letzte Klausur geschrieben hat-
ten, auch wenn die Ergebnisse natürlich noch ausstan-
den. 

Nach Ablegen der schriftlichen Prüfungen ging es auch di-
rekt weiter mit der Vorbereitung auf die praktische Prü-
fung. Hier konnte noch einmal jedes Fach vorkommen, 
aber vor allem ging es bei der praktischen Prüfung um ein 
kommunikatives und bürgerorientiertes Auftreten. An-
hand von praxisnahen Fällen haben wir also geübt, unser 
Fachwissen, dem Bürger gegenüber, nachvollziehbar 
und verständlich zu vermitteln. Ein besonderes Augen-
merk wurde hier vor allem auf schwierige Fälle gelegt, in 
denen wir komplizierte Verwaltungsverfahren bearbeiten, 
entscheiden und zu guter Letzt vermitteln mussten. 

Am 23.06.2022 war es dann soweit, die praktische Prü-
fung stand an. Diese fand im neuen Rathaus in Göttingen 
statt, nach 25 Minuten Vorbereitungszeit kam es nun da-

rauf an, unser Können vor dem fünfköpfigen Prüfungs-
ausschuss unter Beweis zu stellen. Nicht wissend welche 
Fachrichtung uns erwartet, waren wir natürlich sehr ner-
vös. Umso erleichterter waren wir jedoch, als es geschafft 
war. Noch am selben Tag haben wir unser Ergebnis der 
praktischen Prüfung erhalten sowie das Zeugnis mit dem 
Gesamtergebnis. 

Doch was kam danach? 

Am 24.06.2022 konnte ich meinen Arbeitsvertrag bei der 
Stadt Hardegsen unterschreiben. Sehr glücklich nach der 
Ausbildung hier bleiben zu können, startete ich nun also 
in meinem neuen Aufgabenbereich, der Liegenschafts-
verwaltung im Fachbereich III sowie der Sachbearbeitung 
bei dem Eigenbetrieb Stadtwerke. 

Erst einmal muss ich mich natürlich weiter einarbeiten, 
auch wenn ich einen Teil meiner Aufgaben bereits aus der 
Ausbildung kenne, so ist es doch etwas ganz anderes nun 
eigenständig zu arbeiten und sich intensiver mit den je-
weiligen Aufgaben zu 
beschäftigen. Das Ler-
nen hört also nicht 
auf, sondern fängt 
jetzt noch einmal ganz 
neu, auf eine andere 
Art und Weise, an. 
Hier gehe ich auch na-
türlich mit Freude und 
Motivation ans Werk 
und bin gespannt, 
was mich in der kom-
menden Zeit noch al-
les erwartet.

Viele Grüße 

Mirja-Lena Haase
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BEENDIGUNG DER BERUFSAUSBILDUNG BEI DER 
STADT HARDEGSEN

Mirja Lena Haase, wohnhaft in Göttingen hat nach 2-
jähriger Ausbildung vor dem Prüfungsausschuss des 
Nds. Studieninstitutes ihre Prüfung zur Verwaltungsfach-
angestellten in der Fachrichtung Kommunalverwaltung er-
folgreich bestanden. Frau Haase nahm die Glückwün-
sche von Bürgermeister Gärner entgegen. Frau Haase 
wird im Anschluss an ihre Ausbildung als Sachbearbeite-
rin im Fachbereich III - Bauen, Planen und Umwelt - tätig 
sein. Für die Zukunft wünschen wir Frau Haase weiterhin 
viel Erfolg und alles Gute. 

Ebenfalls hat Frau Eileen Hinze, wohnhaft in Uslar, nach 
3-jähriger Ausbildung ihre Prüfung zur Verwaltungsfach-
angestellten erfolgreich bestanden. Auch ihr wurden 
Glückwunsche zu teil. Frau Hinze verlässt uns bedauerli-
cherweise auf eigenen Wunsch, um einer neuen Heraus-
forderung nachzugehen. Bürgermeister Gärner wünsch-
te auch ihr alles Gute für die Zukunft und den weiteren Le-
bensweg.

Leider konnte Frau Hinze aus zeitlichen Gründen nicht 
am Fototermin teilnehmen.

Von links: Personalabteilung Fr. Oppermann,
Bürgermeister Gärner, Frau Haase, 
Fachbereichsleitung III Frau Stutz

MEET AND GREET MIT LARS GUNNAR GÄRNER

Am 14.07.22 gab es einen besonderen Gast im Jugend-
café Hardegsen. Der Bürgermeister Lars Gunnar Gärner 
hat sich in kleiner Runde für Fragen, Ideen und Anregun-
gen junger Menschen Zeit genommen. Natürlich durfte 
ein spannendes Kickermatch nicht fehlen. 

Neben Fragen danach, wie man denn eigentlich Bürger-
meister wird, was selbiger in Hardegsen so vor hat und wo-
her eigentlich das Geld für den Stadthaushalt kommt, 

konnten Ideen wie ein Trainingsparcours, Schaukeln auf 
dem Mehrgenerationenplatz und attraktivere Freizeitge-
lände thematisiert werden. 

Wer das Treffen verpasst hat, aber evtl. gerne selber mal 
ein Meet and Greet mit dem Bürgermeister initiieren möch-
te, kann sich gerne an die Jugendpflege Hardegsen unter 
jugendpflege@hardegsen.de wenden. 

FÖRDERVEREIN BURGBAD HARDEGSEN 

Auch dieses Jahr hat der Förderverein des Burgbads wie-
der die traditionelle School's Out Party anbieten können, 
und 150 Schülerinnen und Schüler haben sich über Spie-
le im Wasser und Musik gefreut. Zur Stärkung wurden fri-
sche Waffeln und Wassermelone gerne angenommen. 
Das Wetter spielte in diesem Jahr prima mit und so haben 
insgesamt fast 400 Gäste den Nachmittag und Abend ge-
meinsam genossen. Sascha Weidhüner als Schwimm-
meister hatte alle Wasserattraktionen rechtzeitig aufge-
baut und damit für Spiel und Spaß für alle Altersgruppen 
gesorgt.

Der Förderverein weist darauf hin, dass auch in diesem 
Jahr im Anschluss an die Seepferdchen-Kurse die Har-
degser Krabbe angeboten wird, ein just for fun Kurs, um 
auf das bronzene Schwimmabzeichen vorzubereiten. Al-
le Informationen über die aktuellen Veranstaltungen im 
Burgbad finden Sie auch auf der Homepage des Förder-
vereins, bei Facebook oder Instagram.

INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Urlaubszeit ist Reisezeit!

Liebe Bürger*innen der Stadt Hardegsen,

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, Ihren Per-
sonalausweis und Reisepass rechtzeitig auf die Gültigkeit 
zu prüfen.

Die Ausweisdokumente haben nach Bestellung eine Lie-
ferzeit von bis zu 6 Wochen! Wir bitten um Beachtung.

Sollten kurzfristig Ausweisdokumente benötigt werden, 
haben Sie die Möglichkeit einen Express-Reisepass zu 
bestellen. Die Ausstellung von vorläufigen Ausweisdoku-
menten sowie Kinderreisepässen erfolgt vor Ort im Bür-
gerbüro.

Vorab können Sie die Einreisebestimmungen über die Ho-
mepage vom Auswärtigen Amt prüfen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de 

Sonnige Grüße aus dem Bürgerbüro

August 2022



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

12 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

WILDPARK – JUNGE PFAUENHENNE „FLIEGT“ AUS

Ein Wochenenddienst wie jeder andere: Alle Tiere der Vo-
liere warten schon und die Perlhühner begrüßen einen 
kreischend. Doch wo ist die junge Pfauenhenne? 

Sie sitzt oben auf den Sitzstangen und ist heute etwas ner-
vös. Der letzte Gang in die Voliere und plötzlich eine Bewe-
gung über der Wildparkbetreuerin und zack rauscht die 
junge Pfauenhenne über den Kopf durch den Schutzvor-
hang ins Freie. Darüber war sie selbst auch sehr erschro-
cken, denn sie musste ein paar Schwünge mehr machen 
um in einem sicheren Baum zu landen. 

So und nun: Erstmal alle Türen schließen und die Lage be-
obachten. Dann fand sie den Weg wieder zurück und lan-
dete auf dem Dach der Voliere. Heute war an ein Einfan-
gen nicht zu denken. Dafür war die Pfauenhenne, die ei-
nem Teenager ähnelt, viel zu aufgeregt. 

Doch auch alle Versuche in den nächsten Tagen scheiter-
ten, da die Henne sehr scheu ist und sie sich da oben 
auch recht wohl fühlt. Nun: Futter und Wasser wird ge-
reicht und nebenbei kann sie sich wilde Kirschen pflü-
cken. Was will ein Teenager mehr?! Die Eltern unten in 
der Voliere können einem nun nichts mehr vorschreiben 
und ans Zimmer aufräumen muss sie auch nicht mehr 
denken. 

Aber mal Spaß bei Seite: Die Kollegen*innen vom Wild-
park sind alle sehr bemüht und haben noch ein paar 
Ideen, wie sie die Ausreißerin anlocken und einfangen 
können, damit sie bald wieder geschützt Daheim ist. Pas-
send zu ihrer Situation hat sie nun einen Namen bekom-
men – sie heißt ab jetzt „Fly“. 

DIE FALKNEREI IM WILDPARK BIS JULI 2022

Am 10. April 2022 fand die erste Greifvogelvorführung 

des Jahres 2022 im Wildpark Hardegsen statt. 65 Besu-

cher haben sich zum Saisonbeginn in den 2x 60 Minuten 

zu den Vorführungen im oberen Teil des Wildparks einge-

funden.

Am 24.4.2022 haben wir fast 200 Besucher zu unserer 

Sondervorstellung im Frühling begrüßt. Hierbei gab es ei-

nige schöne Aktionen für Kinder im Wildpark und Speis 

und Trank bei schönem Frühlingswetter.

Neben den regelmäßig stattfindenden Greifvogelvorstel-

lungen an den 14-tägigen Sonntagsterminen haben uns 

am 25. Mai die Kita Seesen, am 31. Mai die Firma Novar-

tis und am 1. Juli die Martin-Luther Schule aus Northeim 

im Wildpark gebucht. Weitere Termine in der Falknerei im 

Wildpark für Kindergärten und Schulen sind schon bestä-

tigt.

Die Greifvögel werden noch bis Ende Oktober regelmä-

ßig im oberen Teil vom Wildpark präsentiert. Die Termine 

für das Jahr 2022 finden Sie auf der Hompage www.fal-

knerei-vom-kichberg.de oder auf der Seite vom Wildpark 

Hardegsen www.wildpark-hardegsen.de.

Auf der Seite der Falknerei finden Sie noch weitere Veran-

staltungen in der Nähe, bei denen Sie uns treffen können.

NEWS

Nachdem wir im November 2021 Die Waldkauzdame Ro-

salie in unserem Team aufgenommen haben, ist es uns in 

diesem Jahr 2022 endlich gelungen, eine Gefährtin für 

den Turmfalken Thor zu finden.

Sif ist am 5. Juli 2022 in die Falknerei vom Kirchberg in 

Moringen eingezogen und wird sich schon bald mit ihren 

gefiederten Kollegen im Wildpark Hardegsen präsentie-

ren.

In unseren Präsentationen können Sie dann den Unter-

schied zwischen einem Alt- und Jungvogel sehen (Gefie-

der) und auch den Größenunterschied zwischen den Ge-

schlechtern.

Buchen Sie doch eine „Extravorstellung für eine Gruppe 

bei der Falknerin“ unter tel. 05554 390948 oder 
info@falknerei-vom-kirchberg.de und verbinden Sie den 

Besuch mit einem Ausflug und / oder Picknick im Wildpark 

Hardegsen.

Die Greifvögel Max, Piper, Thor, Rosalie, Sif und die Fal-

knerin freuen sich auf Ihren Besuch.

Bis dahin liebe Grüße,

Andrea Haberjan, Falknerei vom Kirchberg
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WILDPARK HARDEGSEN – NEUIGKEITEN

Bereits mehrfach wurde über die Baumaßnahmen, den 
Neubau Eingangsbereich sowie den Neubau des Erd-
männchengeheges und den Wegebau berichtet.

Bei dem Erdmännchengehege wurde der Auftrag für die 
Einfriedung, die aus Glas besteht, bereits erteilt. Die Lie-
ferung wurde für Ende Juli 2022 angekündigt.  

Der Außenbereich des Eingangsbereiches wurde ge-
pflastert. Die Estricharbeiten im Innenbereich sind fertig-
gestellt, so dass zurzeit der weitere Innenausbau erfolgt. 
Dabei werden die Trockenbauarbeiten und Fliesenarbei-
ten durch die Kollegen vom Baubetriebshof in Eigenlei-
stung ausgeführt. 

Weiterhin traf sich der Arbeitskreis Wildpark mit den politi-
schen Vertretern, der Vertretung Förderverein Wildpark 
e.V. und den Vertretern aus der Verwaltung zum ersten 
Mal, um das weitere Vorgehen zu besprechen. Ein weite-
rer Termin wurde für Ende August 2022 (nach der Som-
merpause) vereinbart. 

Zudem wird Anfang August 2022 mit der Zustimmung zur 
Förderung des Wegebaus durch das Leader Regional-
management Harzweser gerechnet. Das würde bedeu-
ten, dass bis zu 80 % der Gesamtosten gefördert werden. 
Dem Entscheidungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe 

(LAG) wurde das Projekt anhand einer Präsentation vor-
gestellt und fand bei allen Anwesenden bereits die volle 
Zustimmung. Da jedoch nicht alle Mitglieder anwesend 
waren, müssen diese im Umlaufverfahren ihre Zustim-
mung noch erteilen. Die Abgabefrist läuft noch bis zum 
31.07.2022.

Leider geht zurzeit alles nur Schritt für Schritt voran. Doch 
dadurch wird gemeinsam Stück für Stück der Wildpark 
vorangebracht. 
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BÜRGERPARK

Herrliche Rosen und tolle Wasserfontäne

Nach nunmehr fast einem Jahrzehnt ist es durch Unter-
stützung eines engagierten Hardegser Bürgers, der nicht 
mit Namen genannt werden möchte, gelungen, „nun end-
lich“ die Wasserfontänen im Wasserbecken im Bürger-
park zu aktivieren. Dafür sagt das Bauamt: Herzlichen 
Dank! Die Technik und der natürliche Wasserzulauf mit 
Sand und Kies stellt schon eine große Herausforderung 
dar. So einfach wie es oftmals aussieht, ist es nämlich 
nicht. 

Die Freude ist auch bei den Besuchern*innen riesen 
groß. Ganz besonders die Kleinen genießen das Toben 
im Wasserbecken. Manchmal zum Leid der Erziehungs-
berechtigten, die ihren Nachwuchs nur komplett durch-
feuchtet wiederbekommen. Die Vierbeiner lieben im Übri-
gen das Spielen mit dem Wasser genauso. Rundum eine 
tolle erfrischende Sache.

Weiterhin blühen dieses Jahr die Rosen im Bürgerpark 
wieder ganz fein und edel. Die Aufnahmen stammen von 
Frau Ursula Weilandt, die begeisterte Rosenliebhaberin 
ist. Danke für die schönen Bilder. 

ESELSBRUNNEN AUF DEM „LINDENPLATZ“

Der Esel ist wieder da!

Lange gewartet, unheimlich vermisst und nun wieder am 
vertrauten Platz – der Esel steht wieder auf dem Esels-
brunnen auf dem „Lindenplatz“. Der Esel ist wieder da! 
Was für eine Freude.  

Die letzten Restarbeiten an dem Lindenplatz konnten nun 
endlich ausgeführt werden. Dabei musste noch ein 
Stromkasten von der EAM gesetzt werden. Weiterhin wur-
de ein Handlauf montiert. Die Delle an der Stützmauer 
wurde in Handarbeit mühsam beseitigt und die Abdeck-
platten wurden aufgebracht. Dann musste der Sandstein 
unter dem Esel verfugt werden. Zudem erhielt vorher der 
Esel noch den verlorengegangenen Schweif zurück. Alles 
kleine Arbeiten, die allerdings alle erst nach und nach aus-
geführt werden konnten. Nunmehr fehlt noch das Aus-
schlemmen des Brunnens, dann sind alle Arbeiten erle-
digt und wie man auf dem Bild bereits erkennen kann, ha-
ben sich die Mühen gelohnt. Wie schön – der Esel ist zu-
rück! Herrlich!

Die Fotos hat die Hardegserin Frau Ursula Weilandt, die 
den Esel mit als Erste entdeckt hat, aufgenommen – sehr 
schön. Vielen Dank! 
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ANKÜNDIGUNG VON KARTIERUNGSARBEITEN 

Die Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH und 
TenneT TSO GmbH planen in ihren jeweiligen Zuständig-
keitsbereichen den Bau der erdverlegten Gleichstrom-
Verbindung SuedLink. Aktuell läuft für den Abschnitt C1 
von SuedLink in Niedersachsen (zwischen Edemissen / 
Strodthagen – Landesgrenze Niedersachsen / Hessen) 
das Planfeststellungsverfahren. Die Bundesnetzagentur 
hat hierzu nach § 20 Netzausbaubeschleunigungsgesetz 
(NABEG) den Untersuchungsrahmen festgelegt. Im Zuge 
des Planfeststellungs-verfahrens finden Kartierungsar-
beiten statt. 

Die biologischen Kartierungen dienen der Ermittlung und 
Erweiterung der Datengrundlage, um die Vereinbarkeit 
von SuedLink mit dem Natur- und Artenschutz zu prüfen. 
Die gewonnenen Daten und deren fachliche Bewertung 
sind Bestandteil der sogenannten Unterlagen nach § 21 
NABEG. 

Mit den geplanten Untersuchungen ist keine Festlegung 
für einen Leitungsverlauf verbunden. 

Umfang der Kartierungen 

Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiede-
nen Lebenszyklen der Fauna und Flora. Auch Art und Um-
fang der Kartierungen sind abhängig von der Art bzw. Ar-
tengruppe, die kartiert wird und können – je nach Arten-
gruppe – in Form von Begehungen, Verhören und Sicht-
beobachtungen, aber auch unter anderem durch das Aus-
bringen von Lockstöcken oder Hand- und Kescherfängen 
erfolgen. 

Informationen zu den Kartierungsarbeiten 

Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forst-
wirtschaftlich genutzte, private und öffentliche Wege und 
im Einzelfall Grundstücke zu betreten und/oder zu befah-
ren. In der Regel werden sie zu Fuß durchgeführt und dau-
ern – je nach Ziel der Kartierung – zwischen 15 Minuten 
bis zu mehreren Stunden pro Tag. 

Eventuelle Schäden 

Durch die Kartierungsarbeiten werden im Regelfall keine 
Schäden verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flur-
schäden kommen, werden diese durch TransnetBW 
GmbH bzw. durch die von ihr beauftragten Firmen zeitnah 
beseitigt oder entsprechend den gesetzlichen Regelun-
gen in § 44 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) 
entschädigt. 

Bekanntmachung und Termine 

Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten er-
gibt sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgeset-
zes (EnWG) in Verbindung mit § 18 Absatz 5 NABEG. Mit 
dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigen-
tümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vorar-
beiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitge-
teilt. Die zusätzlich betroffenen Grundstücke bzw. zusätz-
lichen Untersuchungen ergeben sich aus entsprechen-
den Flurstücklisten und zugehörigen Planunterlagen, die 
öffentlich zur Verfügung gestellt werden (genauer Ausla-
geort: siehe Infokasten unten). 

Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihr beauf-
tragte Firmen informieren die von den genannten Maß-
nahmen berührten Eigentümer und Nutzungsberechtig-
ten zusätzlich schriftlich, sofern im Rahmen der Kartie-
rungen temporäre Installationen (z.B. Nistkästen oder 
Lockstöcke) ausgebracht werden. 

Kartierungsarbeiten in der Stadt Hardegsen 
Zeitraum: 01.08.2022 bis 31.12.2022 
Auslageort der zusätzlichen Flurstückliste und Planunter-
lagen zur öffentlichen Einsicht: 
Stadt Hardegsen, Bürgerbüro, Vor dem Tore 1, 37181 Har-
degsen 
Bitte beachten Sie, dass eine Einsicht der ausgelegten 
Unterlagen ohne Terminabsprache zu den Öffnungszei-
ten möglich ist. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen 
der Kommune. 

Kontakt für Rückfragen
TransnetBW GmbH
+49 (0) 800/ 380 47 01
suedlink@transnetbw.de
suedlink.com
Bei Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bau-
vorbereitenden Maßnahmen stehen wir Ihnen zurVerfü-
gung.
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ANKÜNDIGUNG BIOLOGISCHE KARTIERUNGEN 
FÜR DAS PROJEKT 380 KV-LTG. WAHLE-MECKLAR, 
TEILABSCHNITT B 

Kurze Beschreibung des Projekts: 

Die geplante Höchstspannungsleitung Wahle–Mecklar 
wird die Netzknotenpunkte Wahle in Niedersachsen und 
Mecklar in der Gemeinde Ludwigsau in Nordhessen mit-
einander verbinden. Die knapp 230 Kilometer lange Ver-
bindung führt vom Umspannwerk Wahle, zwischen Peine 
und Braunschweig, bis zum Umspannwerk Mecklar bei 
Bad Hersfeld in Hessen. Auf dieser Strecke wird die Lei-
tung in das neue Umspannwerk Lamspringe und das er-
weiterte Umspannwerk in Hardegsen eingebunden. Das 
Vorhaben wurde 2009 im Energieleitungsausbaugesetz 
(EnLAG) rechtsverbindlich beschlossen. Im Bedarfsplan 
des EnLAG wird der Neubau als Vorhaben Nr. 6 genannt 
und im Netzentwicklungsplan 2012 als „Startmaßnahme" 
bestätigt. Aktuell befindet es sich im Bau. 

Wahle–Mecklar wird größtenteils als Freileitung gebaut, 
ist aber auch eines von vier Pilotprojekten im Wechsel-
strombereich, denen gesetzlich die Möglichkeit einer Erd-
verkabelung auf Teilstrecken gegeben ist. Im Rahmen 
des Leitungsneubaus werden die bestehenden 220-kV-
Leitungen LH-10-2001 (Lehrte – Hardegsen von Gode-
nau nach Hardegsen) und LH-10-2013 (Abzweig Erzhau-
sen) zurückgebaut. 

Hintergrund der Ankündigung: 

Im Umfeld der im Rahmen des Projekts 380 kV-Ltg. Wah-
le-Mecklar, Teilabschnitt B rückzubauenden Leitungen 
LH-10-2001 und LH-10-2013 werden zur Erweiterung der 
Datengrundlage biologische Kartierungen durchgeführt. 
Der Rückbau der LH-10-2001 und LH-10-2013 wurde 
2018 planfestgestellt. Jedoch sind einige bauzeitliche Flä-
chen noch nachträglich über ein Planänderungsverfah-
ren anzuzeigen. Für die dafür notwendigen Umweltunter-
lagen sind die Kartierungen notwendig (Umweltverträg-
lichkeitsvorprüfung). Diesbezüglich erfolgt die vorliegen-
de Ankündigung. 

Beauftragte Firmen: 

Die Kartierungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO 
GmbH durch die ERM GmbH mit Sitz in Neu-Isenburg. 

Nutzung von Grundstücken 

Für die Kartierungen müssen landwirtschaftliche, private 
und öffentliche Wege betreten und befahren werden. In 
Einzelfällen kann es notwendig werden, private Grund-
stücke zu betreten. Hierbei werden im Regelfall keine 
Schäden oder Einschränkungen verursacht. Sollte es 
trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden die 
entstandenen Schäden durch TenneT in voller Höhe ent-
schädigt. 

Sind Kartierungen im Gelände notwendig, bei denen Ein-
richtungen temporär aufgebaut werden müssen, wird Ten-
neT diese Kartierungen den betroffenen Eigentümer im 
Einzelnen bekanntgeben. 

Gesetzliche Grundlage und Termine 

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten er-
gibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschafts-
gesetzes (EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntma-
chung werden den Eigentümern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten die Vorarbeiten als Maßnahme ge-
mäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. 

Die Kartierungen werden in Abstimmung mit den zustän-
digen Unteren Naturschutzbehörden durchgeführt. Der 
zeitliche Ablauf der Kartierungen orientiert sich an den Le-
benszyklen der Fauna und Flora und hängt von äußeren 
Umständen wie der Witterung ab und kann sich kurzfristig 
ändern. Die Dauer der einzelnen Kartierungen ist artspe-
zifisch und kann auch von Witterungseinflüssen abhän-
gen. Eine einzelfallbezogene Terminabstimmung ist we-
gen des einfachen Charakters der Begehungen nicht vor-
gesehen. Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus. 

Art und Umfang der Kartierungen 

Auf den in Tabelle 1 aufgeführten Flurstücken sollen die 
darauf vorkommenden Biotoptypen erfasst werden. 
Wann die Kartierungen erfolgen, hängt von den Witte-
rungsbedingungen ab. Um die einzelnen Flächen zu er-
reichen, werden reguläre PKW auf öffentlichen, privaten 
und landwirtschaftlichen Wegen genutzt. Die Kartierun-
gen selbst werden im Regelfall zu Fuß durchgeführt und 
dauern zwischen 10 Minuten bis zu einer Stunde. Für die 
Erfassung der Biotoptypen wird eine Fläche begangen 
und der vorkommende Biotoptyp visuell bestimmt. Der 
festgestellte Biotoptyp wird digital via Tablet protokolliert. 

Auslageort der Flurstückliste:  www.hardegsen.de

Ansprechpartnerin bei Fragen:

Inga ThelenGenehmigungsplanerin

Projekt Wahle-Mecklar, Abschnitt B

M +49 (0) 173 4781666inga.thelen@tennet.eu

 Tabelle 1. Betroffene Flurstücke 
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NEUE GITARRENKURSE IN  HARDEGSEN

Für das Wintersemester 2022  bietet die KVHS Northeim 
auch in diesem Jahr wieder 2 Gitarrenkurse mit dem Kurs-
leiter Wolfgang Hoffmann an.

Einen Gitarrenkurs für Anfänger beginnend am Mittwoch, 
den 07. September 2022 um 18:00 Uhr, und einen Gitar-
renkurs für Fortgeschrittene beginnend am Montag, den 
05. September 2022 um 18:00 Uhr.

Die Kurse finden In der Weperschule  in Hardegsen statt.

Details entnehmen Sie bitte den ab Ende August auslie-
genden Heften der KVHS Northeim sowie der Homepa-
ge.
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12 TIPPS ZUM ENERGIESPAREN IM HAUSHALT DER 
VERBRAUCHERZENTRALE NIEDERSACHSEN E.V.

Vielen Menschen ist nicht bewusst, wie viel Strom sie im 
Haushalt unnötig verbrauchen. Dabei können Sie Ener-
gie in verschiedenen Bereichen Ihres Haushalts ganz ein-
fach einsparen. Wer Einsparpotentiale nutzt, schont nicht 
nur sein Portemonnaie, sondern auch das Klima. Die Ver-
braucherzentrale Niedersachsen gibt 12 Tipps, was Sie 
zu Hause beachten können.

Heizkosten sparen

Ein Grad weniger senkt den Verbrauch um etwa 
sechs Prozent: Schon kleine Änderungen im Alltag zei-
gen Wirkung – und das ohne Komfortverlust. Die meisten 
Menschen fühlen sich wohl, wenn die Wohnung zwischen 
18 und 22 Grad Celsius warm ist. In vielen Haushalten ist 
es jedoch wärmer als nötig. Je wärmer der Heizkörper, 
desto höher die Heizkostenrechnung.

Als Faustregel gilt: Jedes Grad Raumtemperatur weni-
ger senkt den Verbrauch um etwa sechs Prozent. Durch 
programmierte Thermostate können Sie die Temperatur 
in einzelnen Räumen gezielt steuern oder in der Nacht au-
tomatisch absenken. Für Wohnzimmer und Küche sind 
19 bis 21 Grad Celsius ausreichend, im Bad darf es mit 21 
bis 24 Grad Celsius etwas wärmer sein. Im Schlafzimmer 
genügen 18 Grad, in weniger genutzten Räumen sogar 
16 Grad. Kühler sollte es jedoch nicht werden, da sonst 
Schimmel droht.

Heizkörper entlüften: Gluckert der Heizkörper und wird 
nicht warm, ist eventuell Luft im System. Auch das ver-
braucht mehr Energie als nötig. Mit einem Entlüftungs-
schlüssel können Sie die Luft ganz einfach aus dem hei-
ßen Heizkörper rauslassen.

Keine Möbel und Vorhänge vorm Heizkörper: Verste-
cken Sie Ihre Heizkörper nicht hinter Vorhängen oder Mö-
beln. Dahinter staut sich die Wärme und wird nicht richtig 
an den Raum abgegeben. Das Zimmer wird nicht gleich-
mäßig warm. Ein Sofa zum Beispiel sollte mindestens 30 
Zentimeter Abstand zur Heizung haben. Vorhänge an 
Fenstern mit Heizkörpern darunter sollten nicht boden-
lang sein, sondern oberhalb der Wärmespender enden. 
Auch wichtig: Halten Sie die Heizkörper sauber – Flusen 
und Staub können die Wärmeabgabe mindern.

Stellen Sie die Heizung richtig ein: Wie oft haben Sie Ih-
re Heizung schon eingestellt? Fakt ist: Einstellungen an 
der Heizung werden oft nicht mehr verändert. Im Extrem-
fall befindet sich die Steuerung sogar noch in der Werks-
einstellung bei Auslieferung und wurde nie auf das jeweili-
ge Gebäude angepasst. Wenn Sie die Heizungsanlage 
richtig einstellen, können Sie 10 bis 15 Prozent Energie 
einsparen.

Richtig lüften: Richtiges Lüften ist gar nicht schwierig 
und spart Energie. Die wichtigste Regel lautet in der Heiz-
periode: Mehrfach täglich stoßlüften statt dauerhaft kipp-
lüften! Öffnen Sie die Fenster möglichst komplett für weni-
ge Minuten. So wird die Luft im Raum schnell ausge-
tauscht, ohne dass die Wände innen auskühlen. Sind die 
Fenster wieder geschlossen, muss die Heizung danach 
nur die frische Luft erwärmen, nicht die massiven Bautei-
le. Das geht viel schneller und braucht deutlich weniger 
Energie. Noch schneller und sparsamer geht der Luftaus-
tausch übrigens bei Durchzug.

Stromkosten sparen

Kein Standby dank abschaltbarer Mehrfachsteckdo-
sen: Einen erheblichen Anteil des gesamten Stromver-
brauchs im Haushalt verursacht das Standby von Elektro-

geräten. Ausgeschaltete Fernseher oder Spielekonsolen 
stehen in der Regel auf Standby. Der Stecker in der 
Steckdose reicht oft aus, damit unbemerkt Strom fließt. 
Durch Steckdosenleisten mit Kippschalter können Sie 
den Stromverbrauch stoppen. 

Effiziente Neugeräte zahlen sich meist schnell aus: 
Durchschnittlich ein Drittel des Stroms in Ihrem Haushalt 
verbrauchen die Geräte für Kommunikation und Unterhal-
tung. Es lohnt sich also für Sie, bei Fernseher, Computer 
und Spielekonsolen auf effiziente und kleinere Geräte zu 
setzen. Oft zahlt sich der Austausch eines älteren Gerä-
tes trotz eines höheren Kaufpreises schnell aus.

Besonderes Sparpotenzial bieten Großgeräte: Weil 
Kühl- und Gefrierschränke in der Regel im Dauerbetrieb 
laufen, verbrauchen sie durchschnittlich etwa ein Fünftel 
des gesamten Stroms im Haushalt. Entscheidend ist die 
richtige Temperatur: Im Kühlschrank reichen 7 Grad im 
oberen Fach meist vollkommen aus. Jedes Minusgrad 
mehr erhöht den Stromverbrauch.

Im Gefrierfach sind minus 18 Grad optimal. Prüfen Sie bei 
zusätzlichen Kühlschränken oder Gefriertruhen den Be-
darf. Überlegen Sie vor einem Neukauf welche Größe der 
Kühlschrank für wie viele Personen im Haushalt haben 
muss. Auch hier sollten Sie sich für effiziente und kleinere 
Geräte entschieden.

Lieber Laptop als PC verwenden: Viele Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer haben ihre Tätigkeiten ins Ho-
meoffice verlagert. Nutzen Sie für Ihre Arbeit am Schreib-
tisch einen Laptop oder Notebook. PCs verbrauchen in 
der Regel deutlich mehr Strom.

Laptop und PC in den Energiesparmodus schalten: 
Die meisten Geräte besitzen einen Energiesparmodus, in 
den sie sich nach einer bestimmten Zeit der Untätigkeit au-
tomatisch schalten. Aktivieren Sie diese Funktion.

Router timen: Router gehören zu den Großverbrauchern 
im Haushalt. Sie verbinden die internetfähigen Geräte 
über eine WLAN-Verbindung mit dem Internet. Bei vielen 
Router-Modellen lassen sich die Datenübertragungs-
funktionen zeitlich begrenzen und beispielsweise nachts 
abschalten. Wer nachts außerdem seine WLAN-
Empfänger komplett ausschaltet, verringert damit auch 
den Stromverbrauch des Routers.

Strommessgerät benutzen: Kaufen Sie sich im Bau-
markt ein Strommessgerät. So können Sie den Verbrauch 
verschiedener Geräte im Blick behalten. Gleichzeitig kön-
nen Sie die Kinder spielerisch für einen sparsamen Um-
gang mit Elektrogeräten sensibilisieren. Stromzähler able-
sen: Checken Sie wöchentlich Ihren Stromzähler und be-
halten Sie so den Stromverbrauch im Haushalt im Blick.

Weitere Informationen unter:
www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de

ÜBER DIE ENERGIEBERATUNG

Die Verbraucherzentrale bieten ein interessenneutrale 
Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. 
Mehr als 130 Energieberaterinnen und Energieberater 
sind allein in Niedersachsen unterwegs, um gemeinsam 
mit Ihnen individuelle Lösungen zur effizienten Energie-
nutzung zu finden. Für einkommensschwache Haushalte 
sind alle Angebote kostenfrei. Weitere Informationen gibt 
es unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

04.08.
Hans Peter Holzknecht aus Hardegsen  80 Jahre
05.08.
Hans-Werner Flentje aus Ellierode 70 Jahre
08.08.
Horst Hoppe aus Hardegsen   85 Jahre
Renate Randersen aus Hardegsen  70 Jahre
09.08.
Elisabeth Ilsemann aus Lutterhausen 80 Jahre
12.08.
Adolf Hampe aus Gladebeck  90 Jahre
13.08.
Waltraud Spangenberg aus Lutterh. 75 Jahre
Ursula Braun aus Ellierode  70 Jahre
17.08.
Maria Leonhardt Hardegsen   90 Jahre

18.08.
Rosmarie Lieberum aus Hardegsen  85 Jahre
Klauspeter Hartung aus Hardegsen  75 Jahre
21.08.
Hans-Ludwig Albrecht aus Hardegsen  85 Jahre
Klaus Winter aus Hardegsen  85 Jahre
25.08.
Benno Gallandt aus Hardegsen   85 Jahre
27.08.
Günter Lukowiak aus Hardegsen  80 Jahre
28.08.
Renate Düvel aus Hettensen  70 Jahre
30.08.
Bärbel Klinge aus Asche  70 Jahre
31.08.
Rita Abstoss aus Gladebeck  70 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)
- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 

parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.06.
(Redaktionsschluss)
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Vereinen   Verbänden&&&
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HEIMATVEREIN ELLIERODE

Im alten Spritzenhaus brennt jetzt Licht

2008 hat der Heimatverein das alte Spritzenhaus von der 
Stadt Hardegsen erworben. Das alte Gebäude ist seit-
dem das Domizil des Vereins. Hier im Haus finden öfter 
"Kaffee Trinken" für die Helfer statt. Unter anderem wer-
den hier auch Reparaturen ausgeführt, zum Beispiel an 
Bänken. Außerdem findet hier im Spritzenhaus jeden 1. 
Mittwoch im Monat ein Treffen zum "Clönschnack" statt.

Leider hatten wir bis heute keinen Strom für Licht und Elek-
trogeräte. Im Vorstand haben wir über Möglichkeiten ge-
sprochen, wie wir Strom in das Spritzenhaus bekommen 
können.

Drei Möglichkeiten haben wir thematisiert.

1. Einen Stomanschluss durch ein EVU mit Zähleranla-
ge. Das wäre aber von den Anschlusskosten und Fol-
gekosten zu teuer geworden.

2. Ein Benzin-Strom-Aggregat, das soll aber zu laut sein 
und auch betrieblich nicht gut geeignet.

3. Eine Photovoltaik-Anlage. Wir haben uns dann für die 
PV-Anlage entschlossen. Bei dieser Lösung hatten wir 
nur die Anschaffungskosten.

Die Anlage arbeitet auf Jahre wartungsfrei und der Strom 
ist kostenlos. 

Das war ein wichtiger Punkt: Dass die Sonnen-Energie 
kostenlos ist und dass wir mit dieser Maßnahmen etwas 
für die Umwelt getan haben. Die Beleuchtung im Haus ist 
mit LED Lampen ausgestattet. Am 29. Oktober wollen wir 
das 25-jährige Bestehen des Heimatverein feiern.

Wilfried Schütte, 1. Vorsitzender

Im Anhang ist ein Bild vom Spritzenhaus mit der PV Anla-
ge zu sehen.
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20 JAHRE KINDERFEUERWEHR UND 
50 JAHRE JUGENDFEUERWEHR GLADEBECK 

Am 14.02.2021 feierte die Kinderfeuerwehr Gladebeck 
ihr 20-jähriges Bestehen, gefolgt von der Jugendfeuer-
wehr, welche am 19.02.2022 ihr 50-jähriges Bestehen zu 
verkünden hatte. 

Diese Jubiläen wollen wir mit einem Festwochenende 
vom 02.09.2022 – 04.09.2022 gebührend feiern. 

Am Freitag den 02.09.2022 soll das Festwochenende mit 
einem Kommers im Gasthaus „Zum Krug“ eingeläutet wer-
den. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder, die sich der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr Gladebeck verbunden fühlen, 
recht herzlich eingeladen.

Am Samstag, den 03.09.2022 starten wir mit Wettbewer-
ben für die Kinder- und Jugendfeuerwehr. Neben einer in-
teressanten Fahrzeugausstellung sowie einer Hüpfburg, 
stehen auch Kaffee und Kuchen bereit. Abgerundet wird 
der Samstag mit unserer BLAULICHTPARTY, hier wer-
den euch Chris Decay und DJ Melody zum Tanzen brin-
gen.

Das Wochenende wollen wir am Sonntag, den 
04.09.2022 bei einem gemeinsamen Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. 

Wir freuen uns auf Euch und hoffen auf ein schönes Fest-
wochenende ganz im Zeichen der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Gladebeck.     

DIE HARDEGSER MÜNZ- UND BRIEFMARKEN-
FREUNDE INFORMIEREN:

Das Museum für Kommunikation in Berlin zeigt zur Zeit un-
gewöhnliche Informationsstücke zur Nachrichtenüber-
mittlung. Bis zum 2. Oktober gibt es 114 skurrile und be-
sondere Objekte zu sehen, wie Postkarten aus Kork, Pap-
pe, Birkenrinde, eine Schieferplatte – alle mit Briefmarken 
beklebt und mit postgültiger Anschrift versehen. Auch ei-
ne Parkscheibe und ein Tischtennisschläger dienten zur 
Nachrichtenübermittlung und wurden von der Post zuge-
stellt. Später landeten diese Objekte im Berliner Museum 
und sind nun dort zu sehen. Ein Künstler aus Düsseldorf 
beauftragte 1994 die Postverwaltung der Südseeinsel 
Tonga mit dem Versand einer Kokosnuss nach Deutsch-
land, rechtzeitig als Glückwunsch für seine Tochter zur 

Volljährigkeit. Auch diese Nuss, beklebt mit vielen Brief-
marken, gibt es jetzt in Berlin zu bestaunen. Da passt die 
kürzlich erschienene 70 Cent-Marke gut zum Thema, 
zeigt sie doch einen Füllfederhalter gemeinsam mit Brief-
papier und Umschlag auf einem unbekannten Planeten 
im Weltall kreisend. 

"ZU FUß UNTERWEGS
PRAXISBAUSTEIN ROLLATOREN-TRAINING“

Diese Veranstaltung wird angeboten von der Se-
niorengemeinschaft Hardegsen in Zusammenarbeit mit 
der Verkehrswacht.

Informationen und Anleitung gibt Herr Rüdiger Iben von 
der Verkehrswacht Duderstadt.

In diesem Praxisbaustein - zu Fuß unterwegs - bekom-
men Betroffene Informationen über den Umgang mit ih-
rem Rollator und können sie unter fachkundiger Anleitung 
auf einem kleinen Parcours üben.

Eingeladen sind interessierte Personen, die bereits einen 
Rollator nutzen und auch diejenigen, die eine Nutzung für 
sich überlegen. Begleitende Angehörige sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

Da der Kreis der Teilnehmer mindestens 12 aber nicht 

mehr als 20 Personen groß sein soll, bieten wir die bei-
den Termine an. 

       Mittwoch 28. September, Beginn 15.00 Uhr 
oder

Donnerstag 29. September, Beginn 15.00 Uhr

Ort: Burghof der Burg Hardeg (bei Regenwetter im 
Foyer des Burgstalls) 

Zu Beginn der Veranstaltung wird im Burgstall Kaffee und 
ein Stück Kuchen gereicht.

Anmeldungen zu einem der angebotenen Termine wer-
den bis zum 1. September 2022 erbeten unter 
Telefon 05505-1479 (Horst Hoppe, Verkehrswacht) oder 
05505-5383 (Otto Fischer, SoVD). 

NEUES VON DEN BURGSTALLGESPRÄCHEN

Ab sofort wird es keine „Gespräche im Burgstall“ mehr ge-
ben. Zwar war das Interesse daran durchaus da und ich 
habe mich darüber gefreut. Aber jetzt ist für mich der Zeit-
punkt gekommen, wo ich meine Tätigkeiten neu ordnen 
sollte. Dadurch sind leider die Treffen im Burgstall für 

mich nicht mehr so durchführbar wie ich es gern hätte. Es 
sind einfach zu viele weitere Themen, mit denen ich mich 
beschäftige Deshalb werde ich die Burgstallgespräche 
beenden. Für Fragen stehe ich aber weiterhin gern zur 
Verfügung                  Herbert Heere, Stadtheimatpfleger
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HARDEGSER SPORTVEREIN VON 1872 E.V.

Endlich ist es wieder soweit!

Der Hardegser Sportverein bietet ab Freitag, dem 5. Au-
gust 2022, auf dem Burgsportplatz die Sportabzeichen-
abnahme an. Sie findet wie jedes Jahr im August und Sep-
tember jeden Freitag ab 18 Uhr statt.

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Leistungsabzei-
chen und kann auf den Leistungsstufen Bronze, Silber 
und Gold erworben werden.

Es sind folgende Disziplinen zu erfüllen:

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination.

Bei Ausdauer kann unter Langlaufstrecke oder Walking, 
Schwimmen und Radfahren gewählt werden.

Die Disziplin Kraft ist mit dem 2kg Medizinball, beim Ku-
gelstoßen, dem Standweitsprung oder beim Gerätetur-
nen zu erfüllen.

Die Schnelligkeit wird beim Kurzstreckenlauf, beim 25m 
Schwimmen, 200m Radfahren oder Geräteturnen ge-
prüft.

Bei der Koordination ist der Hoch- oder Weitsprung, der 
1kg Schleuderball oder das Geräteturnen gefragt.

Schwimmen muss immer nachgewiesen werden.

Möchten Sie wissen, was Sie leisten können, dann kom-
men Sie unverbindlich zum Burgsportplatz. Die Mitglied-
schaft im Verein ist nicht erforderlich.

Das Abnahmeteam freut sich über eine rege Teilnahme.

B- JUNIORINNEN DER JSG HARDEGSEN GEWINNEN 
MEISTERSCHAFT IN DER KREISLIGA

Kreis Göttingen-Osterode: Mit 15 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 17:4 sind die B-Juniorinnen der JSG Har-
degsen Meister der Kreisliga geworden.

Die Mannschaft von Trainer Matthias Krull zog an den an-
deren Teams der kleinen Staffel vorbei und sicherte sich 
Platz eins.

Ursprünglich wurde die Mannschaft aufgrund des Alters-
schnitts für die Kreisklasse gemeldet, jedoch wurde von 
der Staffelleitung die Einteilung in die Kreisliga beschlos-
sen und auch diese mit Bravour gemeistert.

Für die großartige Leistung standen auf dem Feld: Julia, 
Melissa, Emely, Tabea, Luana, Merrit, Luci, Angelina Sw., 
Angelina, Celina, Saide.

„Die Mädels haben eine super, wenn auch kurze Saison 
hingelegt“, so Matti Krull, der mit dem Saisonende seine 

20-jährige Trainerkarriere beendet. In seinen Jahren als 
Trainer hat er viele sportlichen Erfolge verzeichnen kön-
nen, wie z.B. Aufstiege & Pokalsiege mit Junioren, Junio-
rinnen, Herren.

SAISONRÜCKBLICK JSG WEPER     

Eine unglaublich erfolgreiche Saison 
2021/22 liegt hinter der Jugendspielgemein-
schaft. Mit Titel, tollen Leistungen und Tragö-
dien! 

Mit den Jüngsten fangen wir an. In der G-
Jugend gab es 2 Teams, die einige Turniere & Spiele be-
stritten haben. Dabei waren sie häufiger erfolgreich, doch 
wichtiger: Beide Bambinis haben Spaß und Lust auf Fuß-
ball. 

Auch in der F-Jugend ging die JSG mit 2 Mannschaften 
an den Start. Die Staffeln werden jedes Halbjahr neu ge-
mischt und Ergebnisse nicht gewertet. Doch wenn man 
kein Spiel verliert… Auch hier haben die Trainer S. Böker 
und B. Hardies tolle Arbeit geleistet, so dass die Spieler-
zahl im Saisonverlauf stetig stieg.

Bei den E-Junioren schafften es überraschend beide 
Teams nach der Hinrunde in die Kreisliga. Die E1 dabei so-
gar als Staffelsieger. In der Kreisliga hingen die Trauben 
dann etwas höher. Auch wenn die Endplatzierungen (7 & 
9) in unteren Bereich waren, zeigte man durchaus an-
sprechende Leistungen.

In der Rückrunde trat noch eine E3 aus F-Jugendspielern 
an, die sich beachtlich schlug und im Mittelfeld landete.

Bei den D-Junioren verfügte man über einen starken Jahr-
gang und konnte mit drei 9er Teams starten. Die D1 & 3 
qualifizierten sich für die Kreisliga und spielten dort eine 
starke Rolle. Mit den Plätzen 2 und 3 musste die U13 nur 
Eintr. Northeim knapp den Vortritt lassen. Die D2 startete 
in der Kreisklasse und belegte dort einen guten Mittelfeld-
platz.

Der große Wurf gelang den C-Jugendlichen. Musste die 
Mannschaft von Coach C. Selzer in der Hinrunden-
Qualifikation sich noch knapp hinter der SVG Einbeck ein-
reihen, blieb man dann in der Kreisliga ungeschlagen und 
sicherte sich die Kreismeisterschaft. Damit spielen die 
Weper C-Junioren in der neuen Saison Bezirksliga. Auch 
der Pokalsieg war zum Greifen nah, doch im Halbfinale 
zog man leider im Elfmeterschießen den Kürzeren.

Beim ältesten Jahrgang, der A-Jugend, räumte man so 
richtig ab! Die A2 in der Kreisliga marschierte zu Saison-
beginn von Sieg zu Sieg. Eine Schwächephase im Mai 
machte dann den Titelkampf nochmals richtig spannend. 
Doch letztendlich setzte man sich zur Kreismeisterschaft 
durch. Das mögliche Double verpassten die Jungs durch 
eine knappe 0:1 Finalniederlage.

Den Vogel schoss die A1 von Trainer Ron Hardies ab! Sou-
verän setzte man sich in der Bezirksliga bei nur einer Nie-
derlage durch. Die meisten erzielten und die wenigsten 
Gegentore zeugen von einer außergewöhnlichen Mann-
schaftsleistung. Auch wenn es schwer wird, ist die JSG 
Weper damit in der Saison 2022/23 in der Landesliga ver-
treten.

Auch in dem Ende August startendem neuen Spieljahr will 
die JSG Weper wieder für Furore sorgen. Man entwickelt 
sich zu einer Topadresse im Jugendfußball des Kreises 
Northeim. Alle, die sich gerne mal ein Spiel anschauen 
möchten, finden alle Infos zu den Altersstufen, Spieltagen 
und Spielorten auf der Homepage jsg-weper.de.

Auch Teaminformationen sind dort zu bekommen, wenn 
Kinder bei der JSG Fußball spielen möchten.
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präsentiert

MASCHINISTEN LEHRGANG IN HARDEGSEN

Während die Feuerwehr früher noch ihre Hauptaufgabe 
im Löschen von Bränden gefunden hat, haben die Zahlen 
der Technischen Hilfeleistungen in den vergangenen Jahr-
zehnten immer weiter zugenommen. Technische Hilfelei-
stung, das bedeutet konkret: Menschen benötigen nach 
einem Verkehrsunfall Hilfe, ein Keller ist vollgelaufen, um-
gestürzte Bäume liegen auf der Straße oder eine Woh-
nungstür muss nach dem Sturz eines Patienten für den 
Rettungsdienst geöffnet werden. Um bei den vielen Tech-
nischen Hilfeleistungen schnell und professionell eingrei-
fen zu können, benötigt es ein umfangreiches techni-
sches Verständnis. Das haben 21 Feuerwehrmitglieder 
jetzt beim Maschinistenlehrgang in Hardegsen erworben. 
Der Lehrgang war eine echte Premiere: Erstmalig wurden 
Einsatzkräfte im Rahmen dieses Lehrganges direkt im 
Brandabschnitt West ausgebildet. Wie wird eine Pumpe 
bedient? Was gibt es bei Arbeiten mit Strom zu beachten? 
Und welche Dinge gilt es bei Einsatzfahrten zu beachten? 
Das und vieles mehr war seit dem 18. Juni an vier Sams-
tagen Thema. Die Premiere war ein voller Erfolg: Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer haben den Maschinisten-
lehrgang bestanden. Dafür wurden sie in Hardegsen nicht 
nur umfangreich ausgebildet, sondern für einen guten 
Lernerfolg auch mit frisch vor Ort gekochtem Essen ver-
pflegt. Somit gibt es ab sofort noch mehr gut ausgebildete 
Einsatzkräfte in der Region – und das bedeutet mehr Si-
cherheit für alle. 
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SENIORENGEMEINSCHAFT HARDEGSEN

Ein Besuch im Museum Friedland 

Fluchtpunkt Friedland – Über das Grenzdurchgangslager 
1945 bis heute. 

Über Friedland kommen von 1945 bis heute mehr als vier 
Millionen Menschen in die Bundesrepublik Deutschland.

Sie kommen als Flüchtlinge, Vertriebene und Ausgewie-
sene, als Aussiedler und Spätaussiedler, als Schutzsu-
chende aus vielen Teilen der Welt.

Reisetermin: 08.09.2022 

Reiseverlauf: 

Abfahrt ab Hardegsen - ZOB um 12.30 Uhr, je 5 Minuten 
später ab Hardegsen - Friedhof, Ellierode und Hettensen. 
Fahrt nach Friedland und Besuch des Museum Friedland. 
Das Museum Friedland erzählt Migrationsgeschichten an 
einem einzigartigen Ort. Zentraler Bezugspunkt aller Akti-
vitäten ist das Grenzdurchgangslager Friedland, das seit 
1945 über vier Millionen Menschen passierten. Als aktive 
Erstaufnahmeeinrichtung ist das Grenzdurchgangslager 
noch heute ein Ort vielfältiger Migrationen. Die Verbin-
dung von Geschichte und Gegenwart sowie die Nachbar-
schaft von Museum und Grenzdurchgangslager prägen 
die Arbeit und das Profil des Museums Friedland in be-
sonderer Weise.

Nach einer gemeinsamen Führung kann sich ein individu-
eller Rundgang ganz nach persönlichem Interesse an-
schließen. 

Zum Kaffeetrinken kehren Sie in das nahegelegene Rit-
tergut Besenhausen ein. Das Rittergut ist ein beliebtes 
Ausflugsziel im südlichen Niedersachsen. Das dort an-
sässige Hofcafé steht für feine, selbstgebackene Kuchen. 

Antritt der Rückfahrt mit Rückkunft im Heimatort gegen 
18.00 Uhr.

Leistungen: 

-  Fahrt im modernen Reisebus 

-  Eintritt und Führung Museum (60 Min.) 

-  Kaffeegedeck mit Kaffee / Tee satt 

Reisepreis pro Person: 26,-€ ohne Zuschuss 34,-€ 

Anmeldungen im Bürgerbüro der Stadt Hardegsen 
Tel.: 05505-50335, 50338 ,50336 

Die Seniorengemeinschaft bezuschusst den Reisepreis 
für Personen die in Hardegsen gemeldet sind, das 60. Le-
bensjahr vollendet haben und nicht mehr im Berufsleben 
stehen mit 8,-€.

Zur Info: 

Das Museum verfügt über viele Sitzmöglichkeiten, so 
dass niemand stehen muss. 
Ein Fahrstuhl ist ebenfalls vorhanden. 
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TAG DER FREIHEIT 2022: PETER HAHNE 
BEGEISTERT AUF BURG HARDEG

Mit Peter Hahne war in diesem Jahr einer der prominen-
testen und bekanntesten Hauptstadtjournalisten zu Gast 
in Hardegsen, um hier zum diesjährigen „Tag der Freiheit“ 
zu sprechen.

Für Hahne war das eine Herzensangelegenheit. Bereits 
Anfang 2021 hatte der beliebte Bestseller-Autor („Das 
Maß ist voll - In Krisenzeiten hilft keine Volksverdum-
mung“, sensationell seit Wochen auf der Spiegel-
Bestsellerliste) zugesagt, weil ihm der 17. Juni, als natio-
naler Gedenktag an den Volksaufstand in der DDR gegen 
das sozialistische SED-Regime, so wichtig sei. Dies 
brachte er noch am Morgen des 17. Juni in einem Online-
Interview bei Tichy´s Wecker (https://soundcloud.com /ti-
chys-einblick/te-wecker-17062022, ab Min. 8) zum Aus-
druck, in dem Hardegsen und die Veranstaltung mehrfach 
genannt wurden.

Peter Hahne war der Einladung von Angela und Thomas 
Spangenberg gefolgt, die die Veranstaltung mit ihrer 2013 
gegründeten Spangenberg-Stiftung und dem Untertitel: 
„Was uns (nicht nur) in Krisenzeiten Halt gibt und Freiheit 
bewahren hilft“, in diesem Jahr ausrichteten.

Der ehem. ZDF-Moderator zeigte sich schon bei seinem 
Eintreffen in bester Laune und vom Burgkomplex und der 
Idylle des angrenzenden Kurparks sehr beeindruckt. Zur 
Freude des Autors nutzten viele der Gäste die Gelegen-
heit, sich bereits vor dem offiziellen Teil dessen Bücher sig-
nieren zu lassen. 

Thomas Spangenberg spannte in seiner Begrüßungsre-
de vor rund 80 Gästen einen Bogen von den historischen 
Ereignissen des 17. Juni 1953, über die aktuellen politi-
schen Herausforderungen und zitierte u.a. die französi-
sche Widerstandskämpferin Simone Weil, die die Entwur-
zelung der Menschen als die „gefährlichste Krankheit“ be-
zeichnet hatte, hin zum Gastredner Peter Hahne und des-
sen entschiedenen Einsatz für Freiheit und Wahrheit. 
Hahne wurde sodann unter großem Applaus willkommen 
geheißen und begrüßt.

Gespannt lauschten die Gäste den Ausführungen Hah-
nes, der beispielhaft immer wieder aktuelle politischen Be-
gebenheiten, Kuriositäten oder Absurditäten offenlegte 
und kritisierte, allerdings nie, ohne entweder humorvoll 
oder bitterernst auf konkrete Verbesserungsmöglichkei-
ten oder Hilfen hinzuweisen. So forderte er u.a. provo-
kant, dass für den Bundestag nur kandidieren solle, wer ei-
ne abgeschlossene Berufsausbildung habe.

„Ohne Wahrheit keine Freiheit“ war immer wieder der 
Grundgedanke. Wo die Wahrheit unterdrückt würde, kön-
ne auch Freiheit nicht hinreichend gedeihen, meinte Hah-
ne u.a. mit Verweis auf die widersprüchliche und wissen-
schaftlich wenig fundierte Corona-Politik der letzten 2 Jah-
re. Hier müssten alle Maßnahmen wissenschaftlich unter-
sucht und Lehren gezogen werden. Für Versagen müss-
ten Verantwortliche zur Rechenschaft gezogen und be-
stätigte Kritiker rehabilitiert werden.

Den aktuellen Genderwahn geißelte Hahne scharf. Hier 
würde die überwältigende Mehrheit der Bevölkerung mit 

ideologisierten Veränderungen der Muttersprache ge-
nervt. Als ein Beispiel nannte er den Begriff, der „getöte-
ten Radfahrenden“, der augenscheinlich auch sachlich 
falsch wäre. Schreib- und Sprechweisen seien häufig 
fremden- und behindertenfeindlich.

In dem immer wieder vom Applaus der Gäste unterbro-
chenen Vortrag resümierte der studierte Theologe: „Wer 
verwurzelt ist, wird jeden Sturm überstehen!“

Thomas Spangenberg dankte abschließend Peter Hahne 
für dessen klare und aufbauende Worte. 

Als Präsent erhielt Peter Hahne das Werk über den hiesi-
gen Heimatdichter Heinrich Sohnrey und dazu regionale 
Spezialitäten. So versorgt trat Hahne die Zugrückreise 
nach Berlin an, von der er noch meldete: „Kleiner Gruß… 
von großer Fahrt… was für ein schöner Abend!“ und darü-
ber hinaus bereits angedeutet hatte, das schöne Hardeg-
sen gern wieder zu besuchen.

In Peter Hahnes Buch „Worte für heute“ steht unter dem 
17. Juni eingetragen: „Lasst uns aber Gutes tun und nicht 
müde werden; denn zu seiner Zeit werden wir auch ern-
ten, wenn wir nicht nachlassen. Darum, solange wir noch 
Zeit haben, lasst uns Gutes tun an jedermann, allermeist 
aber an des Glaubens Genossen.“ (Gal. 6, 9-10)

Treffender könnten Resümee und Ausblick kaum sein!

Kontakt: Angela u. Thomas Spangenberg, 
05503-999300, info@spangenberg-stiftung.de
Spenden: Spangenberg-Stiftung 
PB/00021, DE03 2004 0000 0471 1586 00
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FREIBADPARTY FÜR DIE VIERTKLÄSSLER IM 
BURGBAD HARDEGSEN

Die Viertklässler der Grundschule Hardegsen feierten ih-
ren Abschluss im Burgbad. Ihre Klassenlehrer und Eltern 
feierten mit. Bei der Freibadparty unterstützten der Frei-
badförderverein, das Team der Caféteria und die Fami-
liengenerationenbeauftragte der Stadt, Lisa Hartmann. 
Drei Stunden lang planschten und schwammen die Viert-
klässler vergnügt im Freibad, erfreuten sich an Zucker-
watte und Gegrilltem, bevor sie zum Übernachten in die 
Schule gingen.

In der Turnhalle und im Musikraum breiteten die Viert-
klässler ihre Schlafsäcke aus. An Schlaf war noch nicht 
gleich zu denken, denn gegen 23 Uhr unternahmen die 
Klassenlehrer mit ihren Schülern noch eine Nachtwande-

rung durch Hardegsen. Am anderen Morgen wurden eini-
ge bereits vor 6 Uhr durch die Sonne geweckt.

GENERATIONSWECHSEL BEI DER 
FORSTGENOSSENSCHAFT HETTENSEN

Dieses Jahr im Juni standen bei der Forstgenossenschaft 
in Hettensen turnusgemäß Wahlen für den Vorstand an. 
Nachdem einige Mitglieder des bisherigen Vorstandes al-
tersbedingt nicht mehr für eine Wahl zur Verfügung stan-
den, gab es mehrere Neubesetzungen für den Vorstand. 

Hartwig Nolte wurde als Vorstandsvorsitzender, Stefan 
Heidrich als zweiter Vorsitzender, Volker Sitte als Schrift-
führer und Jürgen Wellhausen als Schatzmeister neu ge-
wählt.

Besonders erwähnenswert ist, dass Friedrich Wellhau-
sen seit 1968 und Dieter Unfried seit 1981 in den jeweili-
gen vorherigen Vorständen aktiv beteiligt waren. Für die-
se langjährige Treue dankte der neue Vorstandsvorsit-
zende den beiden „Altgedienten“ ausdrücklich und verab-
schiedete die Beiden mit einem kleinen Geschenk.

Je./Vo.

Ehrung der ausscheidenden Vorstandsmitglieder:
Von Links: Friedrich Wellhausen, dann der neue 
Vorstandsvorsitzende Hartwig Nolte und ganz rechts Dieter Unfried.

NEUE BÄNKE IN HETTENSEN AUFGESTELLT

Das Geld für alle Bänke war durch den vorherigen Ortsrat 
bei den Haushaltsberatungen für die Jahre 2021 und 
2022 als Investitionswunsch eingebracht und von der 
Stadt Hardegsen dann auch bewilligt worden.

Ausgetauscht wurden die alten maroden Bänke durch 
neue Bänke an den Standorten:

An der Schwülme unterhalb der Kirche und an der Bram-
burgstraße vor dem Friedhof, 

Zusätzlich wurden neue Bänke aufgestellt:

Vor der Sporthalle und auf Wunsch einiger älterer Bewoh-
ner auch im Verlauf der Bramburgstraße und des Geh- 
und Radweges nach Lödingsen, damit man unterwegs 
auf halbem Wege auch mal eine Möglichkeit zum „Ver-
schnaufen“ hat. 

Ortsratsmitglied Friedhelm Roll kümmerte sich um die An-
schaffung der Bänke, Sven Jerusel, Ulrich Geffers und Un-
terzeichner sorgten dann dafür, dass die Bänke aufge-
stellt wurden, nachdem die Plätze vor Ort nach Mäharbei-
ten dazu hergerichtet wurden. 

Eine vierte marode Bank, die an der Bramburgstraße kurz 
hinter dem Ortsschild steht, wurde von den beiden Orts-
ratsmitgliedern Ulrich Geffers und Sven Jerusel überholt 
und das Holz ausgetauscht. Die Kosten für das neue Holz 
übernahm erfreulicher Weise Ulrich Geffers.

Fotos: Sven Jerusel, Text: Peter Volkmar

Überholte Bank, Bramburgstraße hinter dem Ortsschild

An der Schwülme

Bramburgstraße vor dem Friedhof
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KINDERFEST AM SONNTAG, 21.08. VON 
12 BIS 18 UHR AUF DEM BURGHOF IN HARDEGSEN

Der Musikverein Lutterhausen e. V. veranstaltet einen 
Nachmittag mit Musik, Spaß und Action für Kinder am 
Fuße der Hardegser Burg

Nach dem tollen Sommerfest im Juni folgt im August die 
nächste Veranstaltung des Musikvereins:

Am letzten Sonntag in den Sommerferien wird es ein Kin-
derfest auf dem Hardegser Burghof geben!

Zu diesem Fest sind alle Menschen aus Hardegsen und 
Umgebung ganz herzlich eingeladen. 

Es soll für alle Gäste ein wunderschöner Nachmittag wer-
den, mit Live-Musik, tollem Rahmenprogramm, viel Spaß 
und guter Laune!

Alle interessierten Gäste können bei einem Instrumen-
tenkarussell die verschiedenen Musikinstrumente unter 
fachkundiger Anleitung ausprobieren. Die Ausbilder des 
Musikvereins geben dazu Infos zur musikalischen Ausbil-
dung von Kindern und Jugendlichen im Verein sowie zu 
den verschiedenen Nachwuchs-Orchestern des Vereins.

Neben toller Live-Musik und Instrumentenkarussell wur-
de ein sehr gut gefülltes Rahmenprogramm erstellt:
Der Zauberer Andi Clapp aus Katlenburg-Lindau wird mit 
seiner Show „Zauberei & Spaß“ mehrmals auftreten und 
die Gäste begeistern.

Außerdem steht eine Hüpfburg bereit, es gibt einen Spie-
leparcours, eine Seifenblasen-Station, Kinderschminken, 
bunte Kreide zum Malen und weiteres mehr.

Selbstverständlich wird auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt, mit Kaffee und Kuchen, kalten Getränken und le-
ckerem Essen vom Grill.

Der Musikverein Lutterhausen e.V. freut sich auf einen 
wunderschönen und abwechslungsreichen Nachmittag 
mit toller Musik, Spaß, Zauberei und vielen Gästen.

Sozialverband Trögen

             Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung des 
Sozialverbandes Trögen findet am

Samstag, den 27. August
um 14:30 Uhr

im Sportheim Trögen statt.

Tagesordnung

1. Bericht des Vorstandes

2. Wahlen

3. Ehrungen

4. Vorschau auf verschiedene Aktivitäten

Die Versammlung beginnt mit Kaffee und Kuchen. 

Im Anschluss wird gegrillt. Auch die Partner von 

Mitgliedern sind willkommen.

Anmeldungen bitte bis zum 22. August bei den 
folgenden Personen:

Jutta Kalefe  05505 999858
Otto Hampe  05505 1708

August 2022
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FUßBALL-FREIZEITTURNIER

Die Altherren-Mannschaft der SSG Trögen / Üssinghau-
sen veranstaltet am Samstag, den 20.08.2022 ein Fuß-
ball-Freizeitturnier für Fachschaften, Betriebe und Orga-
nisationen rund um Hardegsen, welches in Trögen auf 
dem Sportplatz stattfinden soll.

Anmeldungen hierfür werden gerne noch bis zum 
10.08.2022 unter der Telefonnummer 
0176-62420352 oder per E-Mail an:
jma3112@hotmail.de entgegengenommen.

Bei der Zusammenstellung einer Mannschaft gilt es da-
rauf zu achten, dass nur Spielerinnen und Spieler teilneh-
men, die auch wirklich in ihrer Fachschaft, Organisation 
oder ihrem Betrieb tätig sind. 

Gespielt wird auf ein verkürztes Kleinfeld mit 7 Spielern (6 
Feldspieler + 1 Torwart) pro Mannschaft und beliebig vie-
len Ersatzspielern.

Es gibt eine besondere Regel bei diesem Turnier:

Um den ehrgeizigen Siegeswillen hintenanzustellen und 
den Spaß in den Vordergrund zu rücken, muss jede Mann-
schaft entweder ein Kind unter 15 Jahren oder eine Frau 
in seiner Mannschaft aufstellen.

Das Startgeld beträgt 10,00 € und wird für einen guten 
Zweck gespendet.

Zu gewinnen gibt es einen Pokal sowie diverse Sachprei-
se. Außerdem werden die lustigste Mannschaft und der 
beste Torwart des Turniers am Ende ausgezeichnet.

Für das leibliche Wohl vom Grill und kühle Getränke so-
wie Unterhaltung mit Musik ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
einen schönen, sportlichen und lustigen Tag mit allen.

DORFFEST ÜSSINGHAUSEN

Die Einwohner der Ortschaft Üssinghausen haben sich 
am 03.07.2022 auf dem Eichelberg bei der Schutz- und 
Wanderhütte für das jährliche Dorffest getroffen, welches 
immer am ersten Sonntag im Juli stattfindet. 

Der Ausrichter war die Osterfeuer- Interessengemein-
schaft (OIG), die sich 2009 aus dem ehemaligen Kom-
mando der Freiweilligen Feuerwehr Üssinghausen nach 
dem Zusammenschluss der beiden Ortswehren Trögen-
Üssinghausen ergeben hat. Den Vorsitz der OIG hatte bis-
her der ehemalige Ortsbrandmeister Hartmut Schütte, 
der sein Amt in diesem Jahr niederlegte. Er eröffnete die 
Feierlichkeit und gab seinen Rücktritt öffentlich bekannt. 
Sein Nachfolger, Carsten Fischer, wurde bereits im Vor-
feld bei einer Sitzung der OIG gefunden und von ihm an 
dem Tag offiziell vorgestellt. Des Weiteren wurde ein neu-
er Stellvertreter, mit Lars Schröder, gefunden. Der Orts-
bürgermeister der Ortschaft Üssinghausen, Dieter 
Schneider, dankte dem scheidenden Hartmut Schütte für 
seinen jahrelangen Einsatz sowie sein Engagement und 
überreichte ihm ein Präsent. Gleichzeitig machte er da-
rauf aufmerksam, dass in diesem Jahr auch die Schutz- 
und Wanderhütte ihr 20-jähriges Jubiläum hat. Die Ort-
schaft kann besonders stolz darauf sein, eine solch schö-
ne Lokation vor Ort zu haben, an dem man solche schö-
nen Feste feiern kann. Hierzu gab er noch einen kurzen 
Rückblick zur Entstehung der Schutz- und Wanderhütte. 

Die Feierlichkeit ging nach der Ansprache mit einem ge-
meinsamen Mittagessen sowie einem gemütlichen Bei-
sammensein weiter. Es gab viele interessante Gespräche 
bei strahlendem Sonnenschein. Es wurden Fotos von der 
Entstehung der Schutz- und Wanderhütte gezeigt. Zum 

Nachmittag gab es Kaffee und Kuchen, bis das Dorffest 
zum späten Nachmittag auslief. Wir danken allen Beteilig-
ten für ein gelungenes, schönes Dorffest. 

Der Ortsbürgermeister Dieter Schneider (links) 
überreicht dem scheidenden Vorsitzenden 
Hartmut Schütte (rechts) das Präsent. 

 Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir vor der 
Grillhütte im Freien sitzen. 
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Was ist losWas ist losWas ist los
am...am...am...in Hardegsen

...25. JULI - 07. AUGUST

Hardegsen - Sportheim des Hardegser SV geschlos-
sen

...DIENSTAG 02. AUGUST

Hardegsen -  19:00 Uhr, Jahreshauptsammlung des 
Fördervereins Freibad Hardegsen e.V. 
im Burgbad.

...AB FREITAG 05. AUGUST

Hardegsen -  immer Freitags ab 18:00 Uhr, Sportab-
zeichenabnahme auf dem Burgsport-
platz (S.23)

...SAMSTAG 06. AUGUST

Hardegsen - ab 15:00 Uhr Mondscheinschwimmen 
im Burgbad (S.18)

...SONNTAG 07. AUGUST

Hardegsen - 11:30 + 13:00 Uhr, Falknereivorführung 
im Wildpark. (S.13)

...SAMSTAG 20. AUGUST

Hardegsen -  10:00 Uhr, 16. Hardegser Skat-
Stadtmeisterschaften im Gasthaus 
Landkate in Ellierode (S.25)

Trögen -  Fußball Spaß- und Freizeitturnier auf 
Üssinghausen dem Sportgelände der SSG (S.29)

...SONNTAG 21. AUGUST

Hardegsen -  12:00 - 18:00 Uhr, Kinderfest im 
Burghof (S.28)

Hardegsen -  11:30 + 13:00 Uhr, Falknereivorführung 
im Wildpark. (S.13)

...DONNERSTAG 25. AUGUST

Hardegsen - 15:00 - 17:00 Uhr, Strickcafé im 
Burgstall (S.18)

...SAMSTAG 27. AUGUST

Hardegsen - 10:00 - 17:00 Uhr, Tag der Sicherheit 
rund ums Feuerwehrhaus (S.24)

Hardegsen -  10:00 Uhr, Radtour durch das Leinewe-
ber Sechseck. Treffpunkt: Mehrgenera-
tionenplatz Lutterhausen. (S.3)

Hardegsen - 14:30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
des SoVD Ortsverbandes Trögen im 
Sportheim der SSG.

Hardegsen -  17:00 Uhr, Open-Air Konzert mit Andreas 
Kümmert und Band auf Burg Hardeg 
(S.24)

...SONNTAG 28. AUGUST

Hardegsen -  18:00 Uhr, Vereinsgründung der 
Bürgerinitiative „Wir in Hardegsen“ im 
Burgstall

...DONNERSTAG 01. SEPTEMBER

Hardegsen -  19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
der GSH im Gasthaus Landkate in 
Ellierode (S.25)

...02.-04. SEPTEMBER

Gladebeck -  Festwochenende der Jugend- und 
Kinderfeuerwehr im Gasthaus „Zum 
Krug“ (S.22)

...SAMSTAG 03. SEPTEMBER

Ellierode -  19:30 Uhr, Versammlung der Jagdge-
nossenschaft im Gasthaus Landkate 
Schütte (S.21)
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Achtung! Für die unten stehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhal-
ten, dringende Empfehlung zum Tragen von medizinischen OP-Masken bzw. FFP2-Masken usw.)

Alle genannten Termine könnten ggf. nach aktueller Bewertung des COVID 19 Infektionsgeschehen im Landkreis Northeim kurz-
fristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Mitteilungen auf der Homepage der KG Hardegsen, im Newsletter (Anmeldung 
über das Pfarrbüro möglich) oder in der Lokalzeitung.

Hardegsen

02.08. 16:00-18:00 Uhr Offene Kirche

03.08. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

04.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

09.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

10.08. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

11.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

14.08. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Tage wie diese“ von den Toten Hosen
   Prädn. in Ausbildung Madleene Knoke in Lutterhausen

16.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

17.08. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

18.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

21.08. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Irgendwann ist jetzt“ von Max Giesinger
   P. Nicolas Buschatzky in Ellierode

23.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

24.08. 11:00-12:00 Uhr Offene Kirche

25.08. 16:00-18:00 Uhr  Offene Kirche

27.08. 10:00 Uhr  Einschulungsgottesdienst in der Grundschule – P. Horst Metje

 15:00-19:00 Uhr  Kantoreiprobe mit Andreas Jedamzik im Gemeindehaus 

28.08. 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl – Pn. Anne Dill

29.08. 15:00 Uhr  Frauenkreis mit Pn. i. R. Käthe von Gierke zum Thema: Was haben uns moderne 
   Märchen zu sagen? - Gemeindehaus

Trögen-Üssinghausen

07.08. 17:00 Uhr  Sommergottesdienst zum Lied „Laudato Si“ der Sonnengesang des Franz von Assisi
   Prädn. Gertud Brandtner in Üssinghausen (Eichelberghütte)

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten
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KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 11:30 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastor Lahmann nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Klement oder an den Kirchenvorstand:
Pastorin Klement:   Tel.:01745239411
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626

Frauenkreis
Der nächste Frauenkreisnachmittag findet am Montag den 11. Juli 2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Gladebeck statt.

Juni 2022

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

05.08. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe 

12.08. 09:00 Uhr Hl. Messe

13.08. 18:00 Uhr Hl. Messe 

19.08. 09:00 Uhr Morgenandacht

26.08. 16:00 Uhr Hl. Messe in der Seniorenwohnan-
   lage Paschenburg

27.08. 18:00 Uhr Hl. Messe
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07. 18:15 Uhr Hevensen, Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 2021 mit Abendmahl (P. Metje)

09.07. 11:00 Uhr Hevensen, Taufgottesdienst (P. Metje)

 18:15 Uhr Lutterhausen, Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 2021 mit Abendmahl (P. Metje)

16.07. 13:00 Uhr Hevensen, Trauung (P. Metje)

17.07. 14:00 Uhr  Behrensen, Festgottesdienst zum 150-jährigen Kapellenjubiläum mit Gemeindefest (P. Metje)

 17:00 Uhr Hardegsen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (Pn. A. Dill)

23.07. 13:00 Uhr  Hevensen, Trauung und Taufgottesdienst (P. Metje)

24.07. 17:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (P. i. R. H. Gericke-Steinkühler)

31.07. 17:00 Uhr Hevensen, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe (P. Metje)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten
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Gottesdienste und Veranstaltungen

03.08. 15:00 Uhr Hettensen, Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster im Gemeinderaum

07.08. 17:00 Uhr Üssinghausen (Eichelberghütte), Sommergottesdienst zum Lied „Laudato Si“ der Sonnengesang des
   Franz von Assisi – Prädn. Gertrud Brandtner

11.08. 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor

13.08. 13:00 Uhr Ellierode, Taufgottesdienst mit Taufe von Max Heine – P. Nicolas Buschatzky 

14.08. 17:00 Uhr Lutterhausen, 17.00 Uhr Sommergottesdienst zum Lied „An Tagen wie diesen“ 
   von den Toten Hosen – Prädn. i. A. Madleene Knoke 

20.08. 11:00 Uhr Ellierode, Taufgottesdienst mit Taufe von Mats Ahrens – P. Nicolas Buschatzky 

21.08. 17:00 Uhr Ellierode, Sommergottesdienst zum Lied „Irgendwann ist jetzt“ von Max Giesinger
   P. Nicolas Buschatzky in der Johannes-Kirche in Ellierode

25.08. 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor

27.08. 10:00 Uhr Hardegsen (Grundschule), Einschulungsgottesdienst – P. Horst Metje

28.08. 18:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst “Zwischen Tag und Nacht” – Johanna Fischer und Team 

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage
Ellierode  Regulär einmal monatlich freitags, 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
   Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
   Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine 
   Fahrgelegenheiten haben, bietet KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. 
   Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen  Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin: 03.08.
   Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

Achtung! Für die vorstehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind ein-
zuhalten, dringende Empfehlung zum Tragen von Mund-Nase-Masken usw.)

Die anderen Gemeindeveranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt, dass das auf Grund der Corona-Krise bestehende 
Versammlungsverbot bis dahin aufgehoben wird.

Informationen über evtl. Änderungen oder Absagen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den örtlichen Aushän-
gen.

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670
E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de
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KIRCHENGEMEINDE ELLIERODE-HETTENSEN 
HOLTE DANIEL KALLAUCH IN DIE GRUNDSCHULE

Kinderliederstar erobert die Herzen von 250 Konzert-
besuchern

Der Schulhof der Grundschule verwandelte sich in einen 
Konzertsaal, als die Kirchengemeinde Ellierode-
Hettensen Liedermacher Daniel Kallauch präsentierte. 
Nur ein Lied brauchte der Sänger, bis er vor allem die Her-
zen der jüngeren Konzertbesucher eroberte. Die 250 Kin-
der und Erwachsenen waren begeistert, sangen und 
klatschten mit.

Die Lieder waren überwiegend christlich geprägt. Das 
liegt an der Vorgeschichte des Sängers, der Theologie stu-
diert hatte und eigentlich Pastor werden wollte. "In meiner 
Gemeinde hatte ich einmal ein Liedprojekt, was so gut an-
kam, dass ich dabei geblieben bin", erinnerte sich der 59-
Jährige. Seit 32 Jahren ist er als Kinderliedermacher aktiv 
und gibt Konzerte in ganz Deutschland. „Für Kinder zu sin-
gen ist einfach Klasse, denn da erhält man sofort eine 
Rückmeldung“, sagte Kallauch. Corona habe auch ihn 
ausgebremst. Die Zwangspause nutzte er, um seine CD 
„Daniel Kallauch Knallvergnügt“ zu produzieren.

"Kindern und ihren Familien eine Freude machen, war un-
ser Ziel", sagte Mitorganisatorin Andrea Buschatzky. Eine 
Familienshow, die die Kinder nach den ganzen Entbeh-
rungen der letzten Jahre erleben lässt, wie es ist in großer 
Gemeinschaft zusammen zu singen, zu lachen und Spaß 
zu haben. "Insgesamt war das eine rundumgelungene 
Veranstaltung", erklärte die Sprecherin und ergänzt "Die 
Familien hatten Spaß, auch die ganz kleinen haben voller 
Begeisterung mitgemacht".

Großen Dank richtete sie an die Schule und Schulleiter 
Christopher Grupe für die Bereitstellung des Schulhofs 
und die Unterstützung. Besonderen Dank auch an den 
stellvertretenden Schulleiter, Michael Split, der im Vorfeld 
mit den Grundschülern einige Lieder von Daniel Kallauch 
geübt hatte.

Unter den rund 250 Konzertbesuchern waren auch Gäste 
aus Göttingen und Umgebung. "Wir hätten uns ge-
wünscht, dass noch ein paar mehr Einwohner aus Har-
degsen und den Ortschaften gekom-
men wären", so Buschatzky. Sie 
dankte den Förderern wie der Evan-
gelischen Landeskirche Hannover, 
der KSN, HKS, der Kirchengemein-
de Hardegsen, der Kirchengemein-
de Hevensen-Lutterhausen sowie 
den Unterstützern Uwe Schütte vom 
Gasthaus Landkate, dem Wander-
verein und die Flotentine aus Hetten-
sen für die Bänke. 

"Wir hoffen, dass die Leute etwas 
von dem Konzert mit in ihren Alltag 
nehmen und wer weiß - vielleicht gibt 
es ja ein Wiedersehen mit Daniel und 
Willibald", so die Sprecherin der Kir-
chengemeinde.

Liedermacher Daniel Kallauch trat auf dem Schulhof der 
Grundschule vor rund 250 Konzertbesuchern auf

Daniel Kallauch im 
Gespräch mit Rabe Willibald

Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze Juli 2022

HARDEGSER NAMEN UND IHRE HERKUNFT 
UND BEDEUTUNG.

Warum heißt die Straße Mühlenstieg? Woher stammt der 
Name Polsburg für das Gebiet zwischen Eichelberg und 
Hünscheburg. Gab es dort eine Burg? Es sind oft solche 
Fragen die sich Interessierte stellen und bei näherer Be-
trachtung dann zum Teil überraschende Ergebnisse brin-
gen. Denn oft hat der heutige Name nichts mehr mit der ur-
sprünglichen Bedeutung zu tun. Auch werden Namen bei 
neugedruckten Karten oder Plänen falsch wiedergege-
ben. Als Beispiel sei hier die Flurbezeichnung „Schlarper 
Feicht“ genannt. Was aber ist Feicht? Es ist die Verball-
hornung des Wortes Pflicht, denn richtig sollte es „Schlar-
per Pflicht“ heißen. Es deutet auf die Pflicht des bis 1823 
zum Amt Hardegsen gehörenden Dorfes für das Amt Har-
degsen Pflichtarbeiten zu leisten. So waren die Schlarper 
Einwohner u.a. zuständig für die Instandhaltung eines 
Teils der alten Trögener Landstraße. Dafür brauchten sie 
für die Benutzung der Chausseen im Amt Hardegsen 
nicht das Chaussee Geld zahlen welches ansonsten fällig 
gewesen wäre. Auch der “Haideweg“ in Ertinghausen ist 
in alten Schriften noch als „Heideweg“ bezeichnet. Karl 

Lechte berichtet in seiner „Geschichte der Stadt 
Hardegsen„ daß der Straßenname „Am Cöllnhöfen“ von 
den im Mittelalter in Hardegsen wirkenden Calandpries-
tern abstammt. Wahrscheinlicher ist aber ein anderer Ur-
sprung. So wird in der im 18. Jahrhundert herausgegebe-
nen Kurhannoverschen Landesaufnahme, einer von Mili-
tärs gezeichneten Karte, im Blatt Hardegsen auf dem Ge-
biet des heutigen Cöllnhöfen ein „Tollen-Hofe“ =Tolles 
Garten angegeben. Dies dürfte die Grundlage des heuti-
gen Namens sein. Die Straße Mühlenstieg wird bereits im 
18. Jahrhundert des „Möllenstieg“ bezeichnet. Es war der 
Weg der Lutterhäuser zu den Hardegser Mühlen, denn 
sie waren „Mühlenpflichtig“ und mußten ihr Getreide in 
den Hardegser Amtsmühlen mahlen lassen. Dieser Weg 
führte über die Zwetschenallee bis zur Weper hinauf und 
dann hinunter auf den heutigen unteren Mühlenstieg. Er 
berührte auf der Weper den heutigen Aussichtspunkt „Co-
burgs Blick“ für den ein Beamter des Forstamtes den Na-
men gab. An einen weiteren Forstbeamten, den Hardeg-
ser Stadtförster Löchelt, erinnert die „Löchelt-Grotte“ auf 
der Mitte des Schafweges am Galgenberg. Der Name Gal-
genberg deutet auf die frühere Hinrichtungsstätte des Am-
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tes Hardegsen hin. Dort fand im Jahr 1818 die letzte Hin-
richtung in Hardegsen mit dem Schwert statt. Dass die 
Deutung alter Namen auch für Experten nicht einfach ist 
und auch falsche Ereignisse bringen kann zeigt sich bei 
dem Namen „Wienberg“. Er wurde bei etlichen Arbeiten 
über Namensforschung mit „Weinberg“ bezeichnet. Es ist 
urkundlich bewiesen, dass in Hardegsen Wein angebaut 
wurde. Aber wo wurde er angebaut? Geologen brachten 
einen anderen Platz ins Gespräch. An der Ostseite der 
Hünschenburg, parallel zur heutigen Bahnlinie kann man 
noch heute Terassenäcker aus dem Mittelalter erkennen. 
Hier ist der Untergrund durch den weichen Sandstein 
sehr viel besser für den Anbau von Wein geeignet als das 
Gebiet am Wienberg mit dem Kalkstein. Und woher 
kommt der Name Wienberg? Es dürfte die Bezeichnung 
für „geweihter Berg“ sein. Denn oberhalb, am höchsten 
Punkt der Hardegser Weper befand sich in vorchristlicher 
Zeit ein Denkmal für die Göttin „Fortuna“ auf dem Blan-
kenstein (heller Stein). Das Wissen um diesen heidni-
schen Ort brachte es mit sich, dass bis zur Zeit der Refor-
mation vom Blankenstein ein Rad ins Tal gerollt wurde zu 
Ostern. Rollte dies Rad in die Espolde, gab es ein nasses 
Jahr. Rollte es auf ein bestelltes Feld, war die Ernte gut 
Blieb es auf dem Weg liegen folgte eine Dürre. Man nahm 
auch Teile des Rades mit nach Haus und steckte sie unter 
das Dach, denn es sollte gegen Blitzschlag schützen. 
(Quelle: Hardessische Chronica von Johannes Letzner). 
Das Gebiet der Polsburg erstreckt sich zwischen Eichel-
berg und der Hünschenburg. Johann Daniel Domeier 
schreibt in seiner 1771 erschienenen „Geschichte der 
Churfürstlich-Braunschweigisch-Lüneburgischen Stadt 
Hardegsen.“: Am Fuße des Eichelberges entspringt eine 
Quelle, so der Paul´s Brunnen genannt wird. Er wirft seine 
gewaltige Menge Wasser in die nahe vorbeifließende Es-
pol, worin die Fischerei sehr erträglich. Finden sich Forel-
len, Schmerlen, Allritzen Grimpen und andere geringe Fi-
sche darin. Also: Polsburg gleich Paul´s oder Paulus-
Brunnen. Der Lohmühlenanger ist heute ein Teil des unte-
ren Wildparks südlich der Espolde. Hier bafand sich bis 
Mitte des 19. Jahrhunderts die Hardegser Lohmühle zur 
Lederherstellung. Die seit dem Bahnbau kanalisiert Es-
polde floß damals noch in zwei Bachläufen durch dies Ge-
lände. Schräg gegenüber des Lohmühlenangers befindet 
sich die Esels grund. Sie wird bereit im 16. Jahrhundert so 
genannt. Teichwiesen oder Großer Teich wurden die Wie-
sen genannt, die sich zwischen der Espolde und dem 

Mühlengraben erstrecken. Ein Teil davon ist heute der 
Sportplatz. Hier gab es einen Teich „auf Zeit „. Es wurde 
das Wasser des Mühlengrabens angestaut. War genü-
gend Wasser vorhanden und sollten die Hardegser Müh-
len in Betrieb genommen werden wurde das Wasser ab-
gelassen und trieb dann die Burgmühle, die Mittelmühle 
der Schmiedemühle an. Der Mühlengraben wurde bereits 
im 14. Jahrhundert angelegt und zweigt von der Espolde 
ab um unterhalb des Burgberges seinen Lauf zu nehmen. 
Er führte dann an der Nordseite der Burgmühle offen vor-
bei über den heutigen Parkplatz der Volksbank zur Mittel-
mühle. Dies Stück wurd ein den zwanziger Jahren des vo-
rigen Jahrhunderts verrohrt. Hinter der ehemaligen Mittel-
mühle tritt er frei hervor und fließt an der Schmiedemühle 
vorbei in die Espolde. Der Unterbau des am Sportplatz 
vorbeiführenden Karl-Lechte-Weges ist der ehemalige 
Damm des früheren Teiches. Diesen Weg gingen gern die 
Hardegser Heimatdichterin Henriette (Jettchen) Ahlborn 
mit Heinrich Sohnrey wenn dieser in ihrer Pension zu 
Gast war. Für den Vorsitzenden des Verschönerungsver-
eins Friedrich Schneider war dies der Grund ihn mit dem 
Namen „Philosophenweg“ auszuzeichnen. Beliebte Aus-
flugsziele waren in früherer Zeit die „Drei Eichen“ als vor-
derer Teil des „Ziegenbusches“. Hier versammelten sich 
die Hardegser Arbeiterschaft und die Handwerker. Auch 
der Posaunenchor traf sich hier. Für die Hardegser Beam-
ten und Geschäftsleute war der Platz mit dem Namen „Bel-
levue“ vor dem Hainholz der Treffpunkt. An beiden Plät-
zen gab es Tische und Sitzgelegenheiten. Und dann gab 
es ein beliebtes Ausflugsziel hinter der Eselsgrund im 
Wald. Die Karlsquelle, die heute als Märchengrund be-
zeichnet wird. Hatte hier etwa Kaiser Karl persönlich die 
ersten Hardegser getauft? Oder war der Vorsitzende des 
Hardegser Verschönerungsvereins Karl Menzhausen der 
Namensgeber? Aber die Quelle hat ihren Namen bereits 
lange vor seiner Amtszeit wie Schriftstücke beweisen. Al-
so bleibt der Namensgeber im Dunkeln. Wer kennt noch 
den Opferteich? Er befand sich an der Ecke der Amts-
scheune gegenüber der Westseite der Kirche. Er ist heute 
verrohrt, bis Ende des 19. Jahrhunderts floß aus dem 
Teich ein kleines Bächlein in der Stubenstraße hinunter in 
den Mühlengraben. Der Name Opferteich und die Nähe 
der Kirche deuten auf die vorchristliche Zeit. 

Fortsetzung folgt....

Dienstag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Immer tolle

Angebote

im Sortiment
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